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2 Fischamender Stadtbote

Gregerstraße 1, 2401 Fischamend
Telefon: 02232/763 23, Fax: 02232/763 28
E-Mail: amt@stadt-fischamend.at Internet: www.stadt-fischamend.at
Parteienverkehr: MO bis DO 8.00-12.00, FR 8.00-16.00 Uhr

Bürgermeister Mag. Thomas Ram
Sprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung unter 02232/76323-20  
E-Mail: bgm@stadt-fischamend.at

Vizebürgermeister Ing. Gerald Baumgartlinger
Sprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung unter 02232/76323-20  
E-Mail: vizebgm@stadt-fischamend.at

Amtsleitung
Controlling, Personalangelegenheiten, Finanzplanung
Stadtamtsdirektor Otto Eggendorfer ____________________________ Tel. DW 12
E-Mail: eggendorfer@stadt-fischamend.at

Sekretariat des Bürgermeisters
Termine des Bürgermeisters, Bürgerservice
Eva Weinzierl ________________________________________________ Tel. DW 20
E-Mail: weinzierl@stadt-fischamend.at

Sozialreferat, Umwelt
Doris Reinthaler ____________________________________________ Tel. DW 22
E-Mail: reinthaler@stadt-fischamend.at

Abteilung I - Allgemeine Verwaltung

E-Mail: abt1@stadt-fischamend.at
Leitung:
Veranstaltungen, Musikschule, Hauptschule
Gabriele Gräf _______________________________________________ Tel. DW 11
E-Mail: graef@stadt-fischamend.at

Meldewesen und Wahlen, Stadtbote, Homepagebetreuung
Katja Drozd _________________________________________________ Tel. DW 35
E-Mail: drozd@stadt-fischamend.at

Sporthalle, Müllbeseitigung, Fundwesen
Andreas Iwanitza ____________________________________________ Tel. DW 13
E-Mail: iwanitza@stadt-fischamend.at

Kindergarten, Hort
Barbara Bucher _____________________________________________ Tel. DW 23
E-Mail: bucher@stadt-fischamend.at

Stadtrat Thomas Bäuml ________________________________________________
E-Mail: stadtrat.baeuml@stadt-fischamend.at

Abteilung II - Buchhaltung

E-Mail: abt2@stadt-fischamend.at
Leitung:
Kassenwesen, Rechnungswesen
Sabine Sendziak ____________________________________________ Tel. DW 14
E-Mail: sendziak@stadt-fischamend.at

Abgabeneinhebung
Ingrid Fikinger ______________________________________________ Tel. DW 16
E-Mail: fikinger@stadt-fischamend.at

Personalwesen, Lohnverrechnung
Gabriele Weis _______________________________________________ Tel. DW 15
E-Mail: weis@stadt-fischamend.at

Abteilung III - Bauamt, Liegenschaft & Wohnhausverwaltung

E-Mail: abt3@stadt-fischamend.at
Leitung:
Christine Cejka ______________________________________________ Tel. DW 24
E-Mail: c.cejka@stadt-fischamend.at

Florian Ceyka _______________________________________________ Tel. DW 32
E-Mail: f.ceyka@stadt-fischamend.at

Karin Köstinger ______________________________________________ Tel. DW 34
E-Mail: koestinger@stadt-fischamend.at

Stadtrat Jürgen Punz __________________________________________________
E-Mail: stadtrat.punz@stadt-fischamend.at

Stadtamt Fischamend
Gemeinde aktuell

Fischamender 
Kulturgeschichte

Ein begehrtes Standardwerk für alle BewohnerInnen und
Freunde der Stadt Fischamend:

Fischamender Kulturgeschichte ab 1893

im neuen Buch von Prof. Adalbert Melichar dokumentiert 

Im Chronikteil dieses Buches finden sich bisher völlig unbekannte
Quellen über das reichhaltige Kulturleben in Fischamend, ab dem
Jahre 1893. 

Volksbelehrung, 
Volksverführung, 
Volksbildung

Gebundene Ausgabe: 
400 Seiten  
Verlag: Bibliothek der Provinz 
ISBN-10: 3852528690 
Kaufpreis: € 22,--

Sie können das neue Buch 
im Stadtamt Fischamend 
oder im Stadtbibliothek/
Mediencenter Fischamend
käuflich erwerben!

Stellenausschreibung
Im Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Fischamend gelangt ab April

2011 die Stelle einer/s 

WIRTSCHAFTSHOFARBEITERS
unbefristet zur Besetzung.

Anforderungsprofil
Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung 

Führerschein B, C, F erwünscht
Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität

dem öffentlichen Tätigkeitsbereich adäquate Umgangsformen

Tätigkeitsbereich
die Tätigkeiten richten sich nach dem Aufgabenbereich

eines öffentlichen Wirtschaftshofes (z.B. Straßenreinigung,
Betreuung Park- und Gartenanlagen, Betreuung Wasserwerk 

und Kläranlage, Winterdienst, Aufsicht Badebiotop ...)
Vertretung in der Bestattung Fischamend

Arbeitszeit
Montag bis Donnerstag 06.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Freitag 06.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Entlohnung
Die zu erwartenden Bezüge richten sich nach den Bestimmungen

des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1976

Bewerbungen
Bewerbungen sind bis zum 15.03.2011 
schriftlich, mit beigefügtem Lebenslauf, 

den Ausbildungsnachweisen, den Zeugnissen und
einem Auszug aus dem Strafregister an die 

Stadtgemeinde Fischamend, Gregerstraße 1, 
2401 Fischamend, oder per Mail an: 

weis@stadt-fischamend.at zu richten.



2011-Fischamend startet durch! 

Es tut sich was in Fischamend! Das stellen
immer mehr Menschen in unserer Stadt
fest. Auch diese Stadtbotenausgabe belegt
diese Tatsache. 

Erfolgreicher Betrieb unseres Hochwasser-
schutzes, Teilnahme an der Landesaustel-
lung 2011, Führungswechsel bei unserer
Feuerwehr, Erstellung eines Energiekon-
zepts. Das sind nur einige von vielen The-
men in dieser Ausgabe. Auch zahlreiche

wichtige Veranstaltungen werden darin angekündigt. Besonders freut
mich, dass Fischamend unter vielen Bewerbern als Ort einer Angelobung
des Bundesheeres ausgewählt wurde. Ein weiteres Zeichen, dass unsere
Stadt an Bedeutung gewinnt und zum regionalen Zentrum wird. 

Am 26. Februar ist Fischamend die Faschingshauptstadt in unserer Region.
Kinderdisco im Schüttboden, Faschingsrummel am Getreideplatz und als
besonderes Highlight findet ab 20.00 Uhr im Schüttboden eine Fa-
schingsdisco mit 88,6 DJ Andi Hufnagl statt. Neben diesen beiden Höhe-
punkten gibt es noch mehr interessante Veranstaltungen wie die
Präsentation unseres Hochwasserschutzes, das Pfarrkränzchen, den Feu-
erwehrball, den Pensionistenball, unseren Stadtlauf, das Springbreak für
die Jugend, usw. 

Ich würde mich freuen Sie bei einer oder mehreren Veranstaltungen zu
treffen und die Zeit in lockerer Atmosphäre für persönliche Gespräche zu
nutzen, denn das ist das Schöne bei Veranstaltungen in Fischamend – der
persönliche Kontakt steht für uns im Vordergrund!

Ihr Bürgermeister 
Mag. Thomas Ram

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS
Bürgermeister Mag. Thomas Ram steht jedem Gemeindebürger nach
Wunsch für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Sie können im
Sekretariat des Bürgermeisters einen Termin unter 02232/76323 DW 20
oder weinzierl@stadt-fischamend.at vereinbaren.

ERWEITERUNG DES BÜRGERSERVICES
Folgende Leistungen werden zusätzlich angeboten:
Jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 - 11.00 Uhr- RECHTSBERATUNG
Jeden 3. Samstag im Monat von 9.00 - 11.00 Uhr- ENERGIEBERATUNG

Voranmeldungen am Stadtamt

SPRECHSTUNDEN BAUSTADTRAT UND 
WOHNUNGSVERGABE
Jeden Freitag finden von 13 – 14 Uhr Sprechstunden unseres Bau-
stadtrates Jürgen Punz für alle Bauanliegen statt. 
Bei Interesse vereinbaren Sie einen Termin unter stadtrat.punz@stadt-
fischamend.at oder bei Frau Weinzierl unter 02232/76323-20.

Weiters steht Ihnen Gemeinderat Michael Burger betreffend Woh-
nungsvergaben jeden Freitag von 15 – 16 Uhr zur Verfügung. Wir ersu-
chen um Terminvereinbarung unter f.ceyka@stadt-fischamend.at oder
telefonisch bei Herrn Ceyka unter 02232/76323-32.
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FREIE BEITRÄGE IN DIESER AUSGABE
Allgemeine Sonderschule, ATSV Fischamend, Freiwillige Feuerwehr,
IBMS Fischamend, Jugend  zentrum Aquarium, Musikschule D onauland,
Naturfreunde, Stadtbibliothek / Mediencenter, Rettung, Stadtchor,
Stand Up Club, Volks hoch schule Fischamend,  Volksschule Fischamend

Von persönlichen Erfolgen ihrer Bürge-
rinnen und Bürger lebt die ganze Stadt!

Junge Menschen mit Ausbildungs- und Studi-
enabschlüssen, innovative Jungunternehme-
rInnen, erfolgreiche Wirtschaftstreibende,
profilierte Kulturschaffende, anerkannte Publi-
kumslieblinge aus Kunst und Kultur, aktive
SportlerInnen, engagierte BildungsanbieterIn-
nen, selbstlose Vereinsverantwortliche, Men-
schen mit Charisma, Meinungsmacher,
Meinungsbildner. 

Sie alle machen die Öffentlichkeit einer Stadt aus, prägen die Gesellschaft,
sind Vorbild, haben „Sogwirkung“, erwecken Hoffnung, geben dem Leben
einer Stadt Sinn und Zukunft. Ganz einfach – „man macht sie nach“. 

Allerdings – man muss sich dieser Mitmenschen erst bewusst werden. Sie
ansprechen! Sie aufsuchen! Viele von ihnen zählen ja nicht geradezu zu den
Marktschreiern. Ihren tatsächlichen Status in der Lebensgemeinschaft einer
Stadt verdanken sie ausschließlich einer Politik, die nicht durch Parteibrillen
wertet, sondern auf solche Mitmenschen vorurteilsfrei zugeht. Ist man sich
dieser Tatsache bewusst, so eröffnet sich ein ungeahntes Potential an Chan-
cen und Möglichkeiten. 

In unserer Stadt ist das der Fall. Wir steuern auf ein völlig neues Mit-
einander zu. Fischamend ist auf dem Weg zu einer Stadt, in der man
gerne lebt, in die man gerne kommt, in der man sich eine sichere und
solide Existenz aufbauen kann. 

Der Fischamender Stadtbote wird diese politische Linie kommunizie-
ren und zu einem der Schwerpunkte seiner Berichterstattung des Jah-
res 2011 machen. Dies unter dem Titel: „Fischamend Extra“. Darin
werden demnach immer wieder erfolgreiche FischamenderInnen und
Fischamender „vor den Vorhang“ gebeten. Frei nach dem alten Sprich-
wort: „Man soll sein Licht nicht unter den Scheffel stellen“. Nur Klein-
geister reden von einem Jahrmarkt der Eitelkeiten.

Prof. Adalbert Melichar

Editorial
SEHR GEEHRTE LESERINNEN UND LESER!

Unter uns!
LIEBE FISCHAMENDERINNEN UND FISCHAMENDER!

COVERFOTO
Bürgermeister Mag. Thomas Ram überreichte
an Ehrenhauptbrandinspektor Hubert Binder
die goldene Ehrennadel und an Ehrenober-
verwalter Christian Fichtenbauer die silberne
Ehrennadel der Stadtgemeinde Fischamend
für die jahrelange Tätigkeit als Feuerwehr-
kommandant und Oberverwalter. 

REDAKTIONSSCHLUSS KOMMENDE AUSGABE
11. März 2011 - Beiträge richten Sie an das Stadtamt Fischamend:
2401 Fischamend, Gregerstraße 1, Abt. I, MO-DO, 8-12 Uhr, FR 8-16 Uhr,
Fax: 02232/763 28, e-Mail: drozd@stadt-fischamend.at
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Gemeinde aktuell Bürgerinformation

NIEDERÖSTERREICHISCHE LANDESAUSSTELLUNG – FISCHAMEND IST DABEI!! 
Fischamend wird an der Nieder-
österreichischen Landesausstel-
lung „Erobern, entdecken,
erleben“ teilnehmen. Ein Exper-
tenteam aus dem kulturellen
Leben der historischen Stadtge-
meinde hat dies gemeinsam mit
Bürgermeister Mag. Thomas
Ram erarbeitet. 

Koordinator zur Teilnahme der Nie-
derösterreichischen Landesausstel-
lung ist der langjährig er fahrene
Kustos des Heimatmuseums Franz
Lorenz. Franz Lorenz hat auch ge-
meinsam mit seiner Luftfahrt-
gruppe die erfolgreiche Veran-
 staltung des Fischamender Flugta-
ges organisiert. Schwerpunkt der
Teilnahme Fischamends sind die
Museen, wobei die Luftfahrtge-
schichte überregional bekannt ist. 
Es ist auch eine gemeinsame Ver-
anstaltung mit der bekannten

Eventreihe Carnuntum Experience
der Winzer des Weinbaugebietes
Carnuntum.  

Der Beitrag Fischamends wird der-
zeit mit Franz Lorenz und Prof.
Adalbert Melichar erarbeitet,
wobei schon feststeht, dass der
Schwerpunkt im September sein
wird und mit der langen Nacht der
Museen abgeschlossen wird. 

Auch im Jahr 2011 werden die
Fischamender Museen jeweils am
1. Samstag im Monat mit einem
abwechslungsreichen Rahmen-
programm geöffnet sein. 

Bürgermeister Mag. Thomas Ram
ist erfreut über die Teilnahme
Fischamends und sieht darin einen
positiven Impuls für das gesell-
schaftliche, kulturelle und wirt-
schaftliche Leben der Fischa stadt.

MANDL UND RAM BESUCHEN RETTUNGSSTATION!
Landtagsabgeordneter Mag.
Lukas Mandl war am 01. Fe-
bruar 2011 auf Einladung von
Bürgermeister Thomas Ram zu
Besuch in Fischamend. Auf dem
Programm standen neben
grundsätzlichen Gesprächen
und eines Hortbesuchs auch
die Visite der Rot-Kreuzstation. 

Die Verbesserung des Rettungs-
wesens in Fischamend und der
Region ist für Mandl und Ram ein
großes Anliegen. Gemeinsam
kämpfen beide für einen eigenen
Rettungswagen in Fischamend.
Die Verbesserung der Notversor-
gung in der Region und das der-
zeitige First Responder System in
der Fischastadt standen im Mit-
telpunkt des Besuchs. 

Betreut wurden die beiden dabei
von Michael Girsa, einem haupt-
beruflich tätigen Rettungsmann,
der sich seit Jahren gemeinsam
mit Ram für ein First Responder
System stark gemacht hat.  Girsa
erläuterte dabei seine Sicht als
freiwilliger First Responder und
stellte die Vorteile dieses Systems
dar. Dabei wurde auch angespro-
chen, dass es immer schwieriger
wird freiwillige Helfer für die
wichtigen Tätigkeiten des Roten-
Kreuzes und anderer Hilfsorgani-
sationen zu finden. Einig waren
sich die Gesprächspartner, dass

Bürgermeister Mag. Thomas Ram, Kustos Franz Lorenz, 
Bernhard Fischer (GF Römerland Carnuntum, Regionskoordinator
Landesaustellung 2011)

Bürgermeister Mag. Thomas Ram, Michael Girsa, Landtagsabgeordneter Mag. Lukas Mandl

zur Aufrechterhaltung der Notfall-
versorgung Zivildiener notwendig
sind und dass dies auch bei der
aktuellen Bundesheerdebatte be-
rücksichtigt werden muss.

Ram kündigte in diesem Zusam-
menhang auch eine Offensive zur
Gewinnung neuer First Responder
an. Ram: „Die Stadtgemeinde wird
ihren Beitrag leisten. Wir werden
auch Gemeindemitarbeitern er-
möglichen die Ausbildung und

den Dienst als First Responder zu
versehen.“ 

Unser Bürgermeister bedankte
sich während des Termins auch
ausdrücklich bei Abgeordneten
Mandl für seine Unterstützung.
Ram:  „Es ist toll, wie sehr sich
Lukas Mandl für unser Anliegen
einsetzt. Man merkt die Verbesse-
rung der Erstversorgung ist ihm
ein ehrliches und ernsthaftes An-
liegen. 

Er hat schon einige erfolgsverspre-
chende Gespräche auf höchster
Ebene in dieser Angelegenheit ge-
führt.“

Erfolgreich ist auch die gemein-
same Spendenaktion von Mandl
und Ram für einen Rettungswa-
gen, mittlerweile konnten ca.
10.000,-- Euro gesammelt werden.
Beide bedanken sich sehr herzlich
bei allen Spendern und kündigen
weitere Benefizaktionen an.
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Gemeinde aktuell Bürgerinformation

ES IST BEWIESEN: FISCHAMEND IST HOCHWASSERSICHER!

Begrüßung und einführende Worte
Bürgermeister Mag. Thomas Ram

***
Präsentation des Hochwasserschutz-Projektes und

dessen Funktion
DI Norbert Wenhardt (Fa. Donau Consult)

***
Im Anschluss an die Präsentation steht
Herr DI Wenhardt für Detailauskünfte

und Fragen gerne zur Verfügung!

Kommen und informieren Sie sich über unser
Hochwasserschutzprojekt!

Ihr Bürgermeister
Mag. Thomas Ram

Zum Abschluss laden wir zu einem kleinen Buffet!

Präsentation unseres Hochwasserschutzes
AM MONTAG, DEN 28.02.2011 UM 18.00 UHR IM VOLKSHEIM FISCHAMEND

Am Freitag, den 14.01.2011 war es
soweit: der Hochwasserschutz hat
seine Bewährungsprobe bestanden!

Durch die Schneeschmelze, her-
vorgerufen durch das warme Wet-
ters, stieg der Pegelstand der
Donau auf 6,26 Meter. 

Der Hochwasserschutz musste in
Betrieb gehen. Das Hochwasser er-
reichte seinen Höchstwert am
15.01.2011 um 17 Uhr mit einem
Pegelstand von 7,05 Metern / Wil-
dungsmauer. Laut Messungen er-
höhte sich der Wasserstand in
Fischamend um 72 cm. 

Danach fiel der Wasserstand konti-
nuierlich und es konnte unser Be-
trieb am 17.01.2011 um 09.30 Uhr
wieder eingestellt werden. Die
Überwachung vor Ort übernahmen
Bauhofleiter Josef Stumpf und seine
Mitarbeiter des Wirtschaftshofes. 

Die Hochwasserschutzanlage funk-
tionierte einwandfrei und die Fisch-
amender Bevölkerung konnte von
der Gefahr verschont bleiben. Wir
können beruhigt feststellen, dass
Fischamend durch den Hochwasser-
schutz endlich hochwassersicher ist,
wie der Betrieb an diesem Wochen-
ende eindrucksvoll bewiesen hat. 
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Gemeinde aktuell Bürgerinformation

VOLKSSCHÜLER ZU GAST BEI BÜRGERMEISTER MAG. THOMAS RAM

DER RÖNTGENBUS KOMMT!

Am 25. Jänner 2011 besuchten
die dritten Klassen der Volks-
schule Fischamend das Stadtamt. 

Nach einer Führung durch die ver-
schiedenen Abteilungen erklärte
Bürgermeister Mag. Thomas Ram
die umfangreichen Aufgaben der
Gemeinde.  Anschließ end gab es im

Sitzungssaal eine Stärkung sowie
die Möglichkeit Bürgermeister Mag.
Thomas Ram Fragen zu stellen. 

Die SchülerInnen nahmen die
Gelegenheit wahr und zeigten
durch ihr Wissen, dass die Zu-
kunft unserer Stadt in guten Hän-
den liegt.

Der Röntgenbus der NÖ Landesregierung kommt nach Fisch amend:
Am Montag, dem 28.02.2011 haben Sie von 9.00 -12.00 Uhr sowie
von 13.00 - 16.00 Uhr die Möglichkeit den Röntgenbus der NÖ
Landesregierung in Anspruch zu nehmen. Standort ist der Ge-
treideplatz bei der First Responder Station.

Wir bitten Sie zur Untersuchung Ihre E-Card mitzubringen, diese
dient nur zur elektronischen Erfassung Ihrer Daten und NICHT zur
Verrechnung.

GESCHENKE FÜR UNSERE KLEINEN
Die Fischamender Zwergerl bedanken sich bei Bürgermeister Mag.
Thomas Ram ganz herzlich für die Weihnachtsgeschenke - ein Moto-
rikwürfel und verschiedene Tierpuzzles.

1. Reihe sitzend: Nina, Marlene, Anna, Leonard; 
2. Reihe: Karol, Felix, Viktor, Victoria, Oliver
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BürgerinformationEin Tag mit Bürgermeister Mag. Thomas Ram
Um den GemeindebürgerInnen die vielfältigen Tätigkeiten unseres Bürgermeisters zu zeigen, begleiten wir ihn einen Tag bei seiner Arbeit.
In dieser Ausgabe war es der 01. Februar 2011. 

Terminbesprechung

7:30 UHR:
Terminbesprechung mit Bürgermeistersekretärin Eva Weinzierl

08:00 – 10:00 UHR:
Sprechstunden, Bürgeranliegen

13:30 – 14:00 UHR:
Besuch der First Responder Station 
mit Landtagsabgeordneten Mag. Lukas Mandl

14:00 – 15:00 UHR:
Besuch unseres vorbildhaften Kinderhortes mit Land tags -
abgeordneten Mag. Lukas Mandl 

16:30 – 18:00 UHR:
Erledigung der Post und Unterschriftenmappe, div. Telefonate

15:00 – 16:30 UHR:
Budgetbesprechung mit alter und neuer Feuerwehrführung

10:00 UHR:
Besprechung Radwegkonzept mit Vertretern der 
Stadterneuerung und Architekt DI Franz Besin

12:00 – 13:30 UHR:
Verhandlung mit einem großen Unternehmen wegen 
möglicher Betriebsansiedelung in Fischamend

18:00 – 20:30 UHR:
Fraktionssitzung der Liste Fischamend zuerst zur Vorbereitung
der kommenden Ausschusssitzungen und der nächsten Ge-
meinderatssitzung

Besuch des Kinderhortes

Radwegkonzept-Besprechung

Besuch First Responder Station mit Labg. Lukas Mandl

Besprechung Feuerwehrbudget
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Gemeinde aktuell Bürgerinformation

DER UMWELT ZU LIEBE: BAUHOF FAHRGEMEINSCHAFT 

Wie sogar die regionale Presse 
berichtete, macht unser Wirt-
schaftshofmitarbeiter Michael
Burger seiner Funktion als
Fischamender Umweltgemein-
de rat alle Ehre. 

Denn aufgrund seiner Initiative
gibt es seit dem heurigen Jahr
eine Fahrgemeinschaft am Wirt-
schafts hof. Statt wie früher einzeln
mit dem PKW zur Arbeit zu fahren,
nutzen jetzt viele Mitarbeiter die-

ses umweltschonende Service. Mi-
chael Burger, der ja selbst Mitar-
beiter am Wirtschaftshof ist,
fungiert dabei selbst als Chauffeur
und leistet damit seinen persönli-
chen Beitrag für die Umwelt. 

Bis zu 8 Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofes werden dabei vom
Umweltgemeinderat mit dem
Gemeindebus zur Arbeitsstelle
und wieder nach Hause ge-
bracht. 

NEUE AUFFAHRTSRAMPE ZU ARZTORDINATION!
Einen weiteren Schritt zur Ver-
besserung der Lebensqualität
von gehbehinderten Menschen
in Fischamend setzte Bgm Tho-
mas Ram.

Im Gemeindewohnhaus Schul-
gasse 6 ist die Ordination von Dr.
Danesh beheimatet. Bis jetzt gab es
dort keine Auffahrtsrampe für Roll-
stuhlfahrer. Persönlich betroffene
Patienten und Dr. Danesh ersuch-
ten Bgm Ram um Ver besserung
dieser Situation. Ram beauftragte
den zuständigen Gemeindemitar-
beiter Florian Ceyka der sich ge-
meinsam mit den beauftragten
Firmen um die Umsetzung küm-
merte. 

Nach der Fertigstellung durch die
Firma Ing. Wolfgang Gall konnte
Bürgermeister Mag. Thomas Ram
Dr. Ramin Danesh die Rampe offi-
ziell übergeben und somit den Pa-
tienten mit Gehbehinderungen
den Besuch in die Ordination er-
leichtern.

Damit wurde ein weiterer Schritt
zur Verbesserung der Lebensquali-
tät in Fischamend erreicht.

Registrierung der Hunde in
der Heimtierdatenbank des
Bundes ab Mitte Jänner 2011
am Gemeindeamt Fisch-
amend ohne Gebühren.

Seit Anfang dieses Jahres müs-
sen alle Hunde, die in Öster-
reich gehalten werden, mit
einem Mikrochip gekennzeich-
net und in der Heimtierdaten-
bank registriert sein (Tier-
schutzgesetz §24a).

Erkundigen Sie sich bei Ihrem
Tierarzt/Ihrer Tierärztin, bei
Ihrer Gemeinde oder bei der
Bezirkshauptmannschaft, ob
Ihr Hund bereits amtlich regi-
striert ist!

Nähere Informationen erhalten
Sie am Stadtamt, Abteilung II, 
Frau Fikinger, Tel.: 02232/76323-16, 
fikinger@stadt-fischamend.at

KOSTENLOSE HUNDE-
REGISTRIERUNG



SCHUTZ
www.bundesheer.at&HILFE

Programm:
- 1400 - 1530 Kostprobe „Gulaschkanone“, Informationsschau des
Bundesheeres und Einsatzorganisationen auf der Sportplatzwiese
- 1500 Platzkonzert der Militärmusik auf der Sportplatzwiese

- 1600 Beginn der feierlichen Angelobung auf der Sportplatzwiese
und anschließend „großer Österreichischer Zapfenstreich“

PPzB33
DD3

ANGELOBUNG in

Fischamend

und des Referat Dienstbetriebes der
Theresianischen Militärakademie

am 4. März 2011

der 350 Rekruten
des Panzerbataillons 33,
der Heerestruppenschule

Informationsschau mit Rettungshunde-
staffel & Kostprobe Gulasch &
Platzkonzert
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Gemeinde aktuell Bürgerinformation

VORINFORMATION ÜBER 
ÖBB STRECKENSANIERUNG VOM 5.-11. MÄRZ
Die Österreichischen Bundesbahnen planen nach Erteilung der er-
forderlichen verkehrsrechtlichen Bewilligung eine umfangreiche Sa-
nierung der Eisenbahnkreuzungen sowie der Gleisanlagen der
Strecke Wien-Wolfsthal im Ortsgebiet von Fischamend.

Während der Bauphase werden
zeitweise Sperren der Eisenbahn-
kreuzungen Kl. Neusiedler Straße,
Gregerstraße und Enzersdorfer
Straße erforderlich sein.

Die Durchführung der Arbeiten ist
in der Zeit vom 5. bis 11.  März 2011
geplant. Die notwendigen Umlei-
tungen werden zeitgerecht ausge-
schildert.

Durch die Baumaschinen kann es
leider auch während der Nacht-
stunden zu Lärmbelästigungen für
die Anrainer entlang der Eisen-
bahnstrecke kommen.

Nähere Informationen werden
kurzfristig nach Bekanntgabe
durch die ÖBB an die Gemeinde-
bürger weitergeleitet.

Die Stadtgemeinde Fischamend
darf Sie namens der ÖBB bereits
jetzt um Verständnis für die zu er-
wartenden Unannehmlichkeiten
während der Bauzeit ersuchen.
Die Maßnahmen, die nun – nicht
zuletzt über Initiative des Bürger-
meisters – durchgeführt werden,
sollten aber eine wesentliche Ver-
besserung im täglichen Betrieb dar-
stellen und die Lärmbelästigung für
die Anrainer erheblich reduzieren.

Aufgrund der finanziellen Lage der Gemeinde sowie Defizite bei den
Gebührenhaushalten wurde der Gemeinde seitens der NÖ Landesre-
gierung aufgetragen eine Gebührenanpassung vorzunehmen.

Um für sozial schwächere FischamenderInnen diese Belastung abzu-
fangen, hat die Stadtgemeinde Fischamend in der Gemeinderatssit-
zung am 22.12.2010 ein Sozialpaket beschlossen.

Dieses wird Personen gewährt, die den unten angeführten Einkom-
mensrichtlinien entsprechen. Es handelt sich dabei um die Rücker-
stattung der Mehrbelastung der valorisierten Abgaben im Bereich der
Friedhofsverwaltung, der Wasserversorgung und der Hundeabgabe.

Die angeführten Untersuchungen
und ihre Intervalle gelten für Men-
schen ohne Beschwerden und
ohne familiäre Krankheitsbela-
stung – insbesondere ohne Krebs-
erkrankungen in der leiblichen
Verwandtschaft.

Bei Beschwerden oder familiär ge-
häuften Erkrankungen sind die In-
tervalle nach Rücksprache mit dem
behandelnden Arzt für einzelne
Untersuchungen entsprechend zu

verkürzen bzw. können zusätzliche
Untersuchungen individuell emp-
fohlen werden. 

Naturgemäß sollten all diese Un-
tersuchungen ergänzt werden
durch das ärztliche Gespräch und
die einfache klinische Untersu-
chung, empfehlenswert in 3-jähri-
gen Intervallen – auch bei
Beschwerdefreiheit. 

GR Gertrude Sicha

• Der Antrag muss vollständig
ausgefüllt werden.

• Hauptwohnsitz  muss in Fisch-
amend sein.

• Es sind alle Einkommens-
nachweise der im Haushalt le-
benden Personen beizulegen!

• Die vorgeschriebene Abgabe
muss vor Antragsstellung ein-
bezahlt worden sein.

• Die Einkommensgrenzen dür-
fen nicht überschritten werden.

Das Paket ist bis 31.12.2012 gültig!

Liebe FischamenderInnen! Im
neuen Jahr werden Pläne aller Art
erstellt um Übersicht über unser
Leben zu erhalten. Auf die Ge-
sundheit (Abwesenheit von Krank-
heit) wird allgemein vergessen. 

Unser Vorsorgeplan hilft den
Überblick über die wichtigsten
Untersuchungen zu behalten.
Jede Erkrankung im Anfangssta-
dium ist leichter in den Griff zu
bekommen.

Werden Sie tätig für sich und Ihre
Angehörigen und bleiben Sie ge-
sund! Regelmäßige Kontrolle ist
wichtig!

DER GESUNDHEIT ZULIEBE! SOZIALPAKET DER STADTGEMEINDE FISCHAMEND

VORSORGEPLAN FÜR FRAUEN
Jährlich: Labor, Blutdruck, gynäkologische Untersuchung, 

bei Muttermalen: Hautarzt
Alle 2 J.: Rektoskopie (=Mastdarmspiegelung), Mammographie
Alle 3 J.: Ultraschall Bauch, Harnbefund
Alle 5 J.: Colonoskopie oder Irrigoskopie

(= Untersuchung des gesamten Dickdarms), 
Gastroskopie, Lungenröntgen

Zusätzlich ab dem 50. Lebensjahr:
Jährlich: Mammographie
Alle 3 J.: Urologe, EKG, bei Rauchern Lungenröntgen, HNO-Arzt
Alle 5 J.: Herz-Ultraschall, Carotis-Doppler 

(= Ultraschalluntersuchung der Halsschlagader)

VORSORGEPLAN FÜR MÄNNER
Jährlich: Labor, Blutdruck, 

bei Muttermalen: Hautarzt
Alle 2 J.: Rektoskopie (= Mastdarmspiegelung)
Alle 3 J.: Ultraschall Bauch, Harnbefund
Alle 5 J.: Colonoskopie oder Irrigoskopie 

(= Untersuchung des gesamten Dickdarms), 
Gastroskopie, Lungenröntgen

Zusätzlich ab dem 50. Lebensjahr:
Jährlich: PSA-Wert (Prostata-Vorsorge)
Alle 3 J.: Urologe, EKG, bei Rauchern: Lungenröntgen, HNO-Arzt
Alle 5 J.: Herz-Ultraschall, Carotis-Doppler 

(= Ultraschalluntersuchung der Halsschlagader)

Um dieses Sozialpaket zu erhalten gelten folgende 
Einkommensgrenzen (Brutto):

Alleinstehende € 1.000,--
Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaft € 1.500,--

Alleinerziehend Ehepaare u. Lebensgemeinschaften
mit 1 Kind € 1.120,-- € 1.630,--
mit 2 Kindern € 1.225,-- € 1.735,--
mit 3 Kindern € 1.335,-- € 1.835,--

für jedes weitere Kind ist ein Betrag von € 100,- hinzuzurechnen.

Foto: GR Gertrude Sicha

Um das Sozialpaket zu erhalten sind folgende Schritte notwendig:

Anträge & nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Reinthaler unter
02232 / 76 323 - 22 oder reinthaler@stadt-fischamend.at
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Gemeinde aktuell Bürgerinformation

Bitte nur gereinigte, tragfähige Kleidung ab-
geben. Schuhe bitte paarweise zusammen-
binden.

Eine Aktion der Caritas Fischamend!

Wir sammeln auch zu den gleichen Zeiten
für die Gruft (ein Zufluchtsort für obdach-
lose Menschen in Wien) alle Arten von Kon-
serven, Eierteigwaren, Hygieneartikel,
Kleidung, Decken, Schlafsäcke, Faschen, Pflaster.

Anita Burger

Freitag, 06. Mai 2011 von 15 – 17 Uhr
Samstag, 07. Mai 2011 von 09 – 11 Uhr

KLEIDERSAMMLUNG FÜR KOLPING IM PFARRHOF BESCHÄDIGTES GEMEINDEEIGENTUM
Leider ist es heuer zum Jahreswech-
sel zu massiven Beschädigungen an
Gemeindeeigentum gekommen.  Es
wurden insgesamt 21 öffentliche
Mistkübel sowie eine Hundestation

im Wert von € 756,- beschädigt. 
Der Gesamtschaden, welcher der
Stadtgemeinde Fischamend da-
durch enstanden ist, lässt sich auf
knappe € 2.000,- bemessen.  

Offen gesagt

Bürgermeister
Mag. Thomas Ram
für die Fraktion der Liste 
Fischamend zuerst

2011 AUFWIND 
FÜR FISCHAMEND!
Es bewegt sich was in Fischamend.
Unsere Stadt befindet sich im Auf-
wind. Trotz schwieriger finanzieller
Ausgangslage und zahlreicher Altla-
sten werden viele Projekte umge-
setzt und Aktivitäten gesetzt. So
werden 2011 der Kinderspielplatz bei
der Hauptschule erweitert und neu
gestaltet, der langersehnte Radweg
nach Kleinneusiedl fertiggestellt, ein
neues Pumpwerk gebaut, ein neuer
Kindergarten mit Kinderkrippe er-
richtet, endlich die Gemeindestraße
Am Grund neugestaltet usw. Im Ge-
gensatz zur früheren Gemeindefüh-
rung ist uns die Mitsprache der
Bevölkerung wichtig.

Daher werden die Bewohner der
Heimstättesiedlung über ihre Wün-
sche zur Neugestaltung befragt und
auch die Ideen der Fischamender Ju-
gend zu Jugendarbeit und Jugend-
zentrum werden aufgenommen und
berücksichtigt.

Auch im kulturellen und gesell-
schaftlichen Bereich gibt Fisch-
amend ein kräftiges Lebenszeichen
von sich. So nimmt unsere Stadt
heuer erstmals an einer Landesaus-
stellung teil. Mit der Angelobung des
Bundesheeres, dem Faschingsrum-

mel und anderen Aktivitäten zeigen
wir, dass unsere Stadt endlich wieder
Bedeutung hat und sich zum kultu-
rellen und gesellschaftlichen Zen-
trum entwickelt.

Die aktive Gestaltung der Zukunft ist
Mittelpunkt der politischen Arbeit
unserer parteiunabhängigen Liste.
Deshalb arbeiten wir an konkreten
Projekten für die Zukunft. Eines
davon ist die Errichtung eines Bio-
heizwerkes um unsere Gemeinde
energieunabhängiger zu machen.
Seit Jahren beschäftigen sich Mit-
glieder unserer Liste mit diesem
Thema. Jetzt macht sich diese Arbeit
und dieses Wissen bezahlt und wird
bei den momentan laufenden kon-
kreten Planungsschritten und Über-
legungen zur Realisierung dieses
komplexen Projekts eingebracht.

Die Errichtung eines Radweges nach
Schwechat ist ein alter Wunsch der
Fischamender Bevölkerung. Beson-
ders Vizebürgermeister Baumgartlin-
ger setzt sich stark dafür ein. Laufend
finden Besprechungen zur Umset-
zung statt. Mittlerweile ist es gelun-
gen das Land NÖ, die Stadt
Schwechat und den Flughafen ins
Boot zu holen. Daher sind wir zuver-
sichtlich, dass unsere Bemühungen
in den nächsten Jahren mit Erfolg be-
lohnt werden.

Die Schaffung leistbarer Wohnungen
ist seit Jahren ein Anliegen von Bgm
Ram und seinem Team. Unser Plan ist
das renovierungsbedürftige Ge-
meindewohnhaus in der Springholz-
gasse 2 zu sanieren und leistbare
Wohnungen für die Zukunft zu schaf-
fen. Diese Sanierung ist aufgrund der
Tatsache, dass sich auch der Hort in

diesem Haus befindet, längst über-
fällig und wird von uns mit Bedacht
und im Interesse aller Beteiligten
durchgeführt.

Sie sehen an diesen Beispielen, dass
sich Fischamend aufgrund unserer
Politik positiv weiterentwickelt. Un-
sere Bitte: Helfen Sie uns bei unserer
Arbeit und teilen Sie uns Ihre Ideen
und Anregungen mit. Denn 2011
legen wir gemeinsam den Grund-
stein für die Zukunft unserer Stadt!
________________________________

Renate Strauss 
für die Liste Schuh 
Kommu   nisten & Parteilose

KOMMUNALER 
WOHNBAU  JETZT!
Was könnte die kommunale Woh-
nungspolitik in Fischamend besser
veranschaulichen als die riesige
Baustelle in der Arbeitergasse. Eines
der wenigen historischen Bauwerke
wird durch einen Genossenschafts-
bau ersetzt, der nicht nur den
Charme einer ganzen Gasse zerstört,
sondern auch von fast allen Anrai-
nern abgelehnt wird. Gemeinde-
wohnungen ließ man solange
verkommen, bis der „rettende“ Aus-
verkauf an eine Genossenschaft als
einziger Ausweg erschien. 

Die Baustelle in der Arbeitergasse
steht mahnend als Zeichen dafür, die
Fehler der Vergangenheit nicht zu 
wiederholen und einen neuen
Weg im kommunalen Wohnbau
einzuschlagen. Dieser muss darin
bestehen, die Anzahl der leistba-

ren Gemeindewohnungen zu
erhöhen und die Qualität der Be-
stehenden zu verbessern.

In einem ersten Schritt sollten jene
verbleibenden Gemeindewohnun-
gen ohne Bad und WC – Substan-
dardwohnungen – in Standard-
wohnungen überführt werden. 

Die größte Herausforderung ist je-
doch die Zukunft des Adamcik-Haus.
Hier besteht schon viel zu lange
Handlungsbedarf, will man die Bau-
substanz nicht zu sehr gefährden
und dadurch die Sanierungskosten
massiv ansteigen lassen. Ein schlüssi-
ges Konzept für das Adamcik-Haus
wird große Kreativität der Stadtge-
meinde bei Planung, Umsetzung
und Budgetierung erfordern und
stellt wahrscheinlich eines der gro-
ßen Vorhaben in den nächsten Jah-
ren im kommunalen Wohnbau dar.
Die wesentliche Nebenbedingung
bei der Planung muss jedoch sein,
dass durch einen Umbau die Ge-
samtanzahl der Gemeindewohnun-
gen nicht verringert werden darf.
Denn sonst besteht wieder die Ge-
fahr eines Ausverkaufs an eine Ge-
nossenschaft.

Die Wohnungspolitik in Fischamend
muss endlich zu einer Politik „Für-
den-Menschen“ werden! Wohnen ist
ein Menschenrecht und es ist Pflicht
der Gemeinde für leistbare und
menschenwürdige Wohnungen
Sorge zu tragen.
________________________________

Von der SPÖ & ÖVP sind bis zum
Redaktionsschluss keine Beiträge
eingelangt!

Prof. Adalbert Melichar
Chefredakteur

BEITRÄGE DER IM GEMEINDERAT VERTRETENEN POLITISCHEN LISTEN
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OBI Christian Pichler – neuer Kommandant der FF!
DAS WAR DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG VOM 14. JÄNNER 2011

Am 14. Jänner 2011 fand im
Volksheim Fischamend die Mit-
gliederversammlung statt. 

Kommandant HBI Hubert Binder
konnte dabei den Feuerwehrkurat
Mag. Wilhelm Müller, den Obmann
der Feuerwehr, Bürgermeister
Mag. Thomas Ram, Vizebürgermei-
ster Ing. Gerald Baumgartlinger,
die Stadträte Jürgen Punz, Thomas
Bäuml, Franz Bayer und Ing. Franz
Rausch, sowie die anwesenden Ge-
meinderäte begrüßen.  Vom Be-
zirksfeuerwehrkommando waren
Peter Ohniwas, vom Abschnitts-
feuerwehrkommando Franz Sme-
tana und Michael Berger er-
schienen.

Bericht des Kommandanten HBI
Hubert Binder für das Jahr 2010:
• Einsätze: 414 technische Ein-

sätze, 33 Brandeinsätze und 13
Brandsicherheitswachen. Dabei
leisteten 2.932 eingesetzte Mit-
glieder insgesamt 5.472 Stunden. 

• Ausbildung: 68 Module in der
Landesfeuerwehrschule Tulln. 

• Mitgliederstand: 95 (78 Ak-
tive, 9 Reserve, 8 Jugendliche). 

• Schwerpunkte im vergange-
nen Jahr: Feuerwehrball, Mai-
baumübergabe, Florianifeier,
Kinderferienspiel, Stadlfest,
Lange Nacht der Museen,
Weihnachtsmarkt.

HBI Hubert Binder dankte den Mit-
gliedern  für die Unterstützung im
Jahr 2010, der Stadtgemeinde Fisch-
amend für die erbrachten Leistun-
gen, dem Wirtschaftshof, den
Gewerbetreibenden, der Bevölke-
rung, dem Stadtchor, den Feuer-
wehren des Bezirkes Wien
Umgebung, sowie dem Abschnitts-
und Bezirksfeuerwehrkommando.

Danach gab er einen Rückblick
auf die Zeit als Kommandant
von 1992 bis 2010:

• insgesamt 6.442 Einsätze wur-
den bewältigt, bei denen
42.281 Mitglieder 92.595 Stun-
den für die Allgemeinheit auf-
brachten. Alleine auf der
Ostautobahn wurden 1.277 Ein-
sätze geleistet, das sind knapp
20 % des Einsatzaufkommens.

• In der abgelaufenen Periode
wurden 132 Übungen durch-
geführt, bei denen 1.242 Mit-
glieder 4.669 Stunden für ihre
Weiterbildung aufbrachten.

• Bei der Zusammenlegung der
Feuerwehren Ost und West im
Jahre 1992 traten 86 Mitglie-
der der FF-Fischamend bei.
Davon sind heute noch 32
aktiv.

• 9 Todesfälle gab es  zu beklagen.
• 190 Neueintritte bzw. Überstel-

lungen stehen 172 Austritten
und Überstellungen gegen-
über.

• 22.7.1992 - Gründung der Feu-
erwehrjugend, 1993 Gründung
des Feuerwehrmedizinischen
Dienstes, 1994 wurde Frau Ger-
linde Blizenetz als erste Frau
aufgenommen, seit 1998 gibt
es den Feuerwehrkurat Mag.
Wilhelm Müller. 

• 7 neue Einsatzfahrzeuge wur-
den in den Dienst gestellt,
sowie die persönlichen Schutz-
ausrüstungen auf den letzten
Stand gebracht.

• 1993 wurde der erste Compu-
ter angeschafft. Im Jahr 2002
wurde die Homepage der Be-
völkerung vorgestellt. 

• Zehn Bezirksbewerbe wurden
in diesen Jahren in Fisch-
amend veranstaltet.

Von der Mannschaft wurde der
bisherige Stellvertreter OBI Chri-
stian Pichler von OLM Florian
Ceyka vorgeschlagen. Von 59 ab-
gegeben Stimmen entfielen 56
gültige auf Christian Pichler, drei
Stimmen waren ungültig.

Auch für die Wahl zum Stellver-
treter gab es nur einen Wahlvor-
schlag, nämlich den für
Ausbildungsleiter OBM Rene
Wildner. Bei der Wahl konnte die-
ser 55 gültige von 59 abgegeben
Stimmen erreichen, vier Stimmen
waren ungültig. Somit war das
neue Kommando gewählt und
wurden von Bürgermeister Mag.
Thomas Ram angelobt. Danach

wurde der neue Leiter des Ver-
waltungsdienstes Feuerweh-
mann Michael Wimmer bestellt.

Bezirksfeuerwehrkommandant
Peter Ohniwas wünschte dem
neuen Kommando viel Erfolg und
überreichte OV Christian Fich-
tenbauer das Verdienstzeichen
3. Stufe des österreichischen
Bundesfeuerwehrverbandes und
HBI Hubert Binder das Ver-
dienstzeichen 2. Stufe. 

Gleich im Anschluss wurden vom
neuen Kommando Hubert Binder
zum Ehrenhauptbrandinspektor
und Christian Fichtenbauer zum
Ehrenoberverwalter ernannt.

Bürgermeister Mag. Thomas Ram
dankte in seiner Rede dem Leiter
des Wirtschaftshofes Josef
Stumpf und seinem Team, er
dankte der Feuerwehr, dass der
Hochwasserschutz ohne Pro-
bleme in Betrieb gegangen ist
und dankte den Mitgliedern der
Feuerwehr für die erbrachten Lei-

stungen zum Schutz der Bevölke-
rung.

Ebenfalls einstimmig wurden für
den scheidenden Feuerwehrkom-
mandanten HBI Hubert Binder die
Verleihung der Goldenen Ehren-
nadel und für den scheidenden
Leiter des Verwaltungsdienstes
OV Christian Fichtenbauer die
Verleihung der Silbernen Ehren-
nadel der Stadtgemeinde be-
schlossen. Diese wurden den
Geehrten durch Bürgermeister
Mag. Thomas Ram in der Folge
überreicht.

Kassabericht von OV Christian
Fichtenbauer: Kassastand im Jahr
1992  knapp € 30.000,-- (Kapital bei-
der Wehren Ost und West). Zur Zeit
wurden knapp über € 100.000,-- 
erwirtschaftet. Nach dem positiven
Bericht der Kassaprüfer LM Klaus
Harfmann und OFM Irene Binder
wurde der Kassabericht einstimmig
angenommen.

Gruppenfoto: Peter Ohniwas, Michael Berger, OV Michael Wimmer, Kommandant HBI Christian Pichler, 
Alfred Niefergall, Bürgermeister Mag. Thomas Ram, für das Abschnittsfeuerwehrkommando Franz Smetana,
Kommandant Stellvertreter OBI Rene Wildner, Stadtamtsdirektor Otto Eggendorfer, EHBI Hubert Binder,
Stadtrat Jürgen Punz, EOV Christian Fichtenbauer, Vizebürgermeister Ing. Gerald Baumgartlinger

DIE WAHL DES NEUEN KOMMANDOS

Foto: Michael Wimmer, Rene Wildner, 
Bürgermeister Mag. Thomas Ram, Christian Pichler
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Freiwillige Feuerwehr
MENSCHENRETTUNG AUF DER LB 60
Am 17. Jänner 2011 wurde die FF
Fischamend um 11:48 Uhr zu
einem Verkehrsunfall mit Men-
schenrettung auf die LB 60 zwi-
schen Fischamend und Enzersdorf/
Fischa alarmiert.

Kurz darauf verlässt das Vorausfahr-
zeug das Feuerwehrhaus und fin-
det an der Unfallstelle einen PKW
vor, der aus unbekannter Ursache
gegen einen Strommasten prallte.
Der Lenker wurde dabei in seinem
Fahrzeug eingeklemmt und unbe-
stimmten Grades verletzt.

Die ausgerückten Mitglieder der FF
Fischamend begannen sofort mit
der Befreiung mittels hydrauli-
schem Rettungsgerät und der Erst-
versorgung des eingeklemmten
Lenkers bis zum Eintreffen des Not-
arztwagens des RK Schwechat. In

Zusammenarbeit mit dem Team
des Notarztwagens konnte die ver-
unfallte Person rasch und effizient
aus der misslichen Lage befreit
werden.

Anschließend wurde das Wrack ge-
borgen und von der Unfallstelle
abtransportiert. Unter Einsatzleiter
HBI Christian Pichler standen drei
Einsatzfahrzeuge und zwölf Mit-
glieder etwas mehr als eine Stunde
im Einsatz.

NÖ FREIWILLIGEN-ABEND
Als Auftakt-Veranstaltung zum Eu-
ropäischen Jahr der Freiwilligkeit
lud die NÖ Landesakademie am 
21. Jänner 2011 um 21 Uhr in die
Perchtoldsdorfer Burg zu einem
Freiwilligen-Abend unter dem
Motto „Freiwillig engagiert - sozial
vernetzt“ ein.

Auch Fischamend war mit dem Ku-
stos und Leiter des Heimatmuseums
Franz Lorenz sowie EHBI Hubert Bin-
der und EOV Christian Fichtenbauer
von der FF Fischamend vertreten.

Nach diversen Ansprachen, unter
anderem von der NÖ-Soziallan-
desrätin Mag. Johanna Mikl-
Leitner gab es am Podium inter -
essante Gesprächsrunden, mit
dem Präsidenten des NÖ Roten
Kreuzes ÖKR Willibald Sauer, dem
NÖ Landesbranddirektor KR Josef
Buchta und der Obfrau des Ver-
eins „Service Freiwillige“ Maria
Forstner.

Im Anschluss lud die Raiffeisen-
Holding NÖ-Wien zum Empfang.

Rotes Kreuz
AUSBILDUNG ZUM RETTUNGSSANITÄTER
Sie werden gerade von einem Rot-
Kreuz Einsatz-Fahrzeug überholt,
in „Zeit in Bild“ läuft eine Repor-
tage über einen  Busunfall - im
Hintergrund arbeiten ein Dutzend
Rettungs- und Notfallsanitäter auf
Hochdruck, Sie sehen den Fisch-
amender First Responder zu
einem Einsatz fahren, in Fisch-
amend steht der Bus der Blut-
spendezentrale ... 

Haben Sie sich schon mal gefragt,
wer in den roten Uniformen mit
dem Rot Kreuz-Zeichen steckt?
Was sind das für Menschen, die
sich mit viel Engagement und aus
Liebe zum Menschen dem Rot-
Kreuz-Auftrag widmen? Es sind
diese Menschen, die sich mit ihren

Qualifikationen und ihrem sozia-
len Engagement, aber auch mit
einer fundierten Ausbildung in
den Dienst am Nächsten stellen.

Die Rot Kreuz Bezirksstelle Schwe-
chat ist auf der Suche nach Inter-
essentInnen aus der Bevölkerung,
die gerne die Ausbildung zum/r
RettungssanitäterIn absolvieren
möchten. Die Ausbildung zum/
zur Rettungssanitäter/in stellt die
Basisausbildung für die Mitarbeit
im Rettungs- und Krankentrans-
portdienst und somit auch am
First Responder Fischamend dar.
Der Kurs, welcher am 26.3. be-
ginnt, richtet sich primär an frei-
willige NeueinsteigerInnen, die
Kurstermine werden daher auch

berufsbegleitend und in Abspra-
che mit den TeilnehmerInnen ge-
führt. 

KURSBEGINN: 26.03.11

Weitere Informationen und
Anmeldung unter:

Österreichisches Rotes Kreuz
Bezirksstelle Schwechat
Bruck Hainburger Straße 27
2320 Schwechat

Ansprechpartner: 
Mag. Markus Palkowitz
Telefon: 059 144 77000 10
E-Mail: 
ausbildung@sw.n.rotekreuz.at

EHBI Hubert Binder, LR Mag. Johanna Mikl-Leitner, 
EOV Christian Fichtenbauer, Kustos Franz Lorenz

ERLÖS FÜR
RETTUNGSWAGEN
Großartige € 1.043,08 an freier
Spende zugunsten eines eigenen
Rettungswagens für Fischamend
konnten bei der Weihnachtsaktion
der Fischamend-Bücher von Adal-
bert Melichar eingenommen wer-
den. Sie haben damit die so
wichtige Anschaffung eines Ret-
tungswagens für unsere Rot-
Kreuz-Station unterstützt. 

Wir werden uns weiterhin um
Spenden bemühen, damit das Ge-
sundheitssystem in unserer Stadt
noch besser wird und im Notfall
ein rasches Handeln möglich ist.

STATISTIK ÜBER DEN
FIRST RESPONDER:

Juni   4 5
Juli 23 14
August     26 16
Seötember   31 11
Oktober   24 9
November   21 6
Dezember   11 2

Ehrenamtliche Dienststunden:
1680 Stunden 

Ausfahrten:
63 Ausfahrten (davon 4 Einsätze
auf der Autobahn A4)

Ein-
sätze

Dienstbe-
setzungen
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Kultur

DER FISCHAMENDER TENOR WERNER GRUBER ERRANG MIT SEINER STIMME DIE HERZEN DES PUBLIKUMS

Musik an der Donau
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Text: -amel-

„Da hätt´ ich noch stundenlang
zuhören können“, so die ein-
hellige Aussage vieler Besu-
cherinnen und Besucher am
Freitag, den 28. Jänner 2011 im
„Rostigen Anker“. 

Der Fischamender Tenor Werner
Gruber sang sich mit unver-
gleichlicher Stimme vor vollem
Saal in die Herzen des Publikums.
Dies obendrein für einen guten
Zweck. Nämlich für die Anschaf-
fung eines Rettungsfahrzeuges,

den die Fischamender Bevölke-
rung dringend benötigt. Dank
der Spendenfreudigkeit kamen
an diesem Abend stolze 1.003,--
Euro in die Box.

Tatsächlich wurde an diesem
Abend ein besonders bunter
Melodienreigen geboten. Lie-
der aus Operetten wie der Zi-
geunerbaron, der Vetter von
Dingsda und der Zarewitsch,
Ohrwürmer wie das „Chianti-
Lied“, „Mamma“, „Auf der Heide
blüh´n die letzten Rosen“, „Ob
blond, ob braun“. Mit Stefan
Melichar (Klavier) hatte Werner
Gruber obendrein einen sensi-
blen und einfühlenden Beglei-
ter zur Seite.

Als künstlerisches Bravourstück
sollte sich aber die einzige Arie
dieses Abends  „Una furtiva la-
grima“ aus der Oper „Der Liebes-
trank“ von Gaetano Donizetti
herausstellen. In dieser gesellte
sich zum brillant lyrischen Tenor
Werner Grubers Angelika Meli-
char (Fagott) dazu. Hervorra-

gend begleitet von Stefan Meli-
char (Klavier) bot sich dem ge-
bannt lauschenden Publikum
ein unvergleichlicher Klangkör-
per von berauschender Tonali-
tät, der den Atem stocken ließ.
Angelika Melichar (Fagott)
konnte mit der bravourösen
Konzertpolka „Mein Teddybär“
von J.W. Ganglberger ebenso
imponieren. 

Prof. Adalbert Melichar geleitete
in Form eines heiteren „Musik-Ra-
tens“ durch den Abend. Es gab für
alle Akteure (über)reichlichen Ap-
plaus. Dies führte zu zwei Zuga-
ben: „Waldandacht“ für die
anwesenden Jäger im Publikum,
allen voran Altbürgermeister und
Ehrenbürger Johann Besin und
Pfarrer Mag. Willi Müller. Mit „O
Sole mio“ klang dieser wunder-
volle Abend endgültig aus.

Die Veranstalter danken an die-
ser Stelle der Raiffeisenbank
Region Schwechat für die Un-
ter stützung und der zahlrei-
chen Spenden.

Glückliche Gesichter nach der gelungenen Vorstellung im „Rostigen Anker“
( v.l. GR Gertrude Sicha, Bgm. Mag. Thomas Ram, Kommerzialrat Franz Therner,
Prof. Adalbert Melichar, Werner Gruber, Angelika Melichar, Mag.Stefan Melichar)

Prof. Adalbert Melichar, Werner Gruber, Angelika Melichar



15Fischamender Stadtbote

Energiepark
FISCHAMEND AUF DEM WEG IN EINE NACHHALTIGE ENERGIEZUKUNFT.

Das Energiekonzept Fischamend
geht nun in die entscheidende
Phase. Es geht darum, ein Ener-
gieprogramm für Fischamend zu
erarbeiten. 

Zur erfolgreichen Umsetzung des
Energiekonzepts braucht es
Ideen aus der Gemeinde, für die
Gemeinde. 

Die Meinung der Energiegruppe
ist gefragt: Welche Maßnahmen
sind für Fischamend interessant?
Welche Projektideen sind reali-
sierbar? Dafür gibt es im Jänner
und Februar 2011 drei Arbeits-
treffen, um die Leute zusammen-
zubringen und die Ideen zu
bündeln. 

Der 1. und 2. Energieworkshop
waren bereits ideenreich.

Energiekonzept Fischamend: Ideenreicher Workshop der Energie-
gruppe. Ideen aus der Gemeinde - für die Gemeinde. Es werden nun
gemeinsam die Schritte für die nahe Zukunft erarbeitet werden. 

Umweltgemeinderat Michael Burger und Stadtamtsdirektor Otto Eg-
gendorfer im Gespräch (v.l.), 19.1.2011 (Energiepark Bruck/Leitha)

1. Energie-Workshop Fischamend, 19.1.2011 (Energiepark
Bruck/Leitha)

1. Energie-Workshop Fisch-
amend, Bürgermeister Mag.
Thomas Ram, Johanna Pecina,
Otto Deininger, StR Jürgen
Punz, bei der Bewertung der
Projektideen, 19.1.2011 
(Energiepark Bruck/Leitha)

Das Energiekonzept läuft bis Frühjahr 2011 und dient dazu,
einen Prozess in Gang zu setzen, der dann von den AkteurInnen
der Stadtgemeinde Fischamend weitergetragen wird.

Gibt es da eine Projektidee? Sei es im Bereich Energieeinsparung,
Energiebereitstellung für bestimmte Wohngegenden, Bewusstseins-
bildung usw. Wir werden von Ihnen genannte Projektideen analysie-
ren, diskutieren und konkretisieren. Wollen Sie das Programm zum
effizienten Umstieg auf erneuerbare Energie in Fischamend mitge-
stalten, dann melden Sie sich bitte beim Energiepark Bruck/Leitha
(per Email an Julia Wannasek (j.wannasek@energiepark.at) oder telefo-
nisch +43 699 / 168 68 100).

• Sanierungsscheck von bis zu € 5.000,--

• Als förderungsfähige Maßnahmen gelten unter anderem die Däm-
mung der obersten Geschoßdecke, der Außenwände, des Keller-
bodens. 

Die Aktion soll aber auch dazu anregen, Fenster, Außentüren und
Heizungen zu tauschen. 

Empfehlung: Jetzt vorbereiten & informieren.
• Kostenlose Energieberatung des Landes NÖ nützen zur Ermittlung

Sanierungspotential, Erstinformationen am Telefon (02742/22144)
• Energieausweis erstellen lassen (Energieausweis =  Grundvoraus-

setzung für Einreichung)
• Kostenvoranschläge einholen
• Antragstellung beginnt ab 1. März 2011 (Einreichung bei Bau-

sparkassen, Abwicklung Kommunalkredit Public Consulting)

Privatpersonen können ab 1. März bei den Bausparkassen um Zu-
schüsse ansuchen. Alle weiteren Details zur Förderaktion finden Sie
auf der Homepage der KPC (www.publicconsulting.at) und bei den
österreichischen Bausparkassen.

SANIERUNGSSCHECK 2011
Die Bundesförderung „Thermische Sanierung“ ist beschlossen!

Die Aktion SanierungsScheck 2011 wird mit Anfang März 2011 star-
ten. Dazu werden € 100 Mio. bereitgestellt. Damit können rund
15.000 Haushalte thermisch saniert werden. 

Die Mittel sind beschränkt. Die Zuteilung der Gelder erfolgt nach Ein-
langen der Anträge. Wer zu Beginn der Aktion bereits alle Unterla-
gen vorweisen bzw. einreichen kann wird einen Vorteil haben. 
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Ehrungen & Gratulationen Bürgerinformation

78. GEBURTSTAG VON ALTBÜRGERMEISTER JOHANN BESIN.
Am 03. Februar 2011 feierte Alt-
bürgermeister und Ehrenbürger
der Stadtgemeinde Fischamend
Johann Besin seinen 78. Geburts-
tag und wurde von prominenten
Gästen besucht. 

Bürgermeister Mag. Thomas Ram
und KommRat Franz Therner gratu-
lierten recht herzlich. Als besondere
Überraschung wurde das Lieblings-
lied von Alt-Bürgermeister Johann
Besin „Waldandacht“ von Tenor
Werner Gruber gesungen, dabei
wurde er von Otto Resch mit sei-
nem Jagdhorn unterstützt. 

Bürgermeister Thomas Ram über-
reichte dem Jubilar einen Fisch-
amender Honigkorb und wünschte
ihm im Namen der Stadtgemeinde
Fischamend alles Gute, Gesundheit
und Zufriedenheit. 

ÜBERGABE DER EHRENNADELN DER STADTGEMEINDE FISCHAMEND FÜR EHRENHAUPTBRANDINSPEKTOR
HUBERT BINDER UND EHRENOBERVERWALTER CHRISTIAN FICHTENBAUER!
Nachdem die beiden bei der heu-
rigen Wahl zum Kommandanten
bzw. zur Ernennung für den Leiter
des Verwaltungsdienstes der Feu-
erwehr Fischamend nicht mehr
zur Verfügung standen, wurde
vom Gemeinderat über Antrag-
stellung des Bürgermeisters Mag.
Thomas Ram vom Gemeinderat
in seiner Sitzung am 23.11.2010
die Verleihung der goldenen Eh-
rennadel an Hubert Binder und
die silberne Ehrennadel an Chri-
stian Fichtenbauer einstimmig
beschlossen.

Hubert Binder trat im Alter von 15
Jahren im Jahre 1980 der FF Fisch-
amend Ost bei und wirkte maß-
geblich an der Zusammenlegung
der beiden Wehren West und Ost
im Jahre 1992 als auch beim Bau
des neuen Feuerwehrhauses mit.
Er ging bei der Wahl im Jahr 1992
als erster Feuerwehrkommandant
der neu gegründeten Feuerwehr
Fischamend hervor. In seiner Zeit
als Kommandant wurden fünf
neue Einsatzfahrzeuge sowie ein
Arbeitsboot angeschafft.

Christian Fichtenbauer blickt eben-
falls auf eine lange Ära im Feuer-
wehrwesen von Fischamend
zurück. Seit 1986 war er Leiter des
Verwaltungsdienstes bei der FF
Fischamend Ost. Diese Tätigkeit
führte er auch ab 1992 bis Jänner

2011 bei der FF Fischamend durch.
Dank seines umsichtigen Wirt-
schaftens konnten zahlreiche

Großinvestitionen wie z.B. der An-
kauf von fünf Einsatzfahrzeugen
vollzogen, sowie eine finanzielle

Basis geschaffen werden, von wel-
cher die Feuerwehr noch in eini-
gen Jahren profitieren wird. 
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Danke für die große Anteil-
nahme sowie für die zahlrei-
chen Spenden für die St. Anna
Kinderkrebsforschung! 
Familie Janisch

Bürgerinformation

GOLDENE 
HOCHZEIT
Johanna & Paul Schneider 

DIAMANTENE 
HOCHZEIT
Eleonore & Ernst Meszaros 

90. GEBURTSTAG
Maximilian Oberthaler 

GEBURTEN
Kübra Mazlum
Aileen Özdemir
Nadja Radoczky
Leni-Marie Wurm
Layla Kallinger
Mark Rusu
Dilara Demir
Stefanie Nast
Andre Stummer
Celina Waxhofer
Sophie Tongel’

Gratula-
tionen

Herr Albert Zamarin feierte seinen 70. Geburtstag. Zu diesem freudi-
gen Anlass gratulierte Bürgermeister Mag. Thomas Ram recht herzlich! 

70. GEBURTSTAG

DIAMANTENE HOCHZEIT 

Eleonore und Ernst Meszaros feierten Anfang Februar die Diaman-
tene Hochzeit. Bürgermeister Mag. Thomas Ram, Seniorenbeauftragte
Marianne Srtschin und Gemeinderat Peter Kerb gratulierten recht
herzlich zum feierlichen Ehrentag. 

Wir trauern

Friedrich Fabesch
Hubert Binder
Anton Stöhr
Barbara Janisch
Anna Huber
Elfriede Voglsinger
Leopold Mahlberg
Hildegard Noe
August Proszner

DANKE FÜR DIE 
ANTEILNAHME

Museumsaktivitäten 2011
Die Fischamender Museen halten
wieder am ersten Samstag im
Monat ihren Museumstag ab. Ähn-
lich wie im Jahre 2010 gibt es ein
reichhaltiges Rahmenprogramm.

Als Beitrag zur Landesausstellung
wird im September 5 Wochen lang
ein verstärktes Kultur- und Muse-
umsprogramm geboten werden.
Freitag Nachmittag bis Sonntag
Mittag werden an verschiedenen
Stellen nicht nur die Museen ge-
öffnet sein, sondern jedes Museum
wird zusätzlich abwechslungsrei-
che Besonderheiten anbieten. Die
Koordination mit anderen Kultur-
trägern der Stadt ist im Gange, ein
detailliertes Programm wird dem-
nächst publiziert.

Die neue und tolle Herausforde-
rung möchten wir mit der best-
möglichen Präzision und Qualität
durchführen. Nachdem unsere Ver-

einsakteure dafür nicht ausreichen,
wenden wir uns mit einer Bitte und
einem Aufruf an Sie.

Helfen Sie in einem unserer Mu-
seen mit. Die verschiedensten Be-
tätigungen können angeboten
werden. Aufsichtsdienste, Gestal-
tung der Ausstellungen, Archivar-
beiten, Foto- und Filmbearbeit-
ungen, PC-Arbeiten, Recherchen in
Archiven, usw. 

Interessierte Helfer werden ersucht bei
folgenden Kontaktstellen anzurufen:
Heimatmuseum Fischamend: 
02232 / 77300
Franz Lorenz, Kustos Heimatmuseum:
0676 / 534 2507
Gottfried Ernstberger, Leiter der 
Arbeitsgruppe Luftfahrt: 0664 / 132 4413

Wir vermitteln auch gerne Interes-
sierte an unsere Kollegen des Feu-
erwehrmuseums und des Foto -
museums weiter.
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Fischamend Extra Erfolgreiche Fischamender im PortraitText: -amel-

VOM EINKEHRGASTHOF „ZUM WEISSEN SCHWAN"
ZUM „FISCHRESTAURANT MERZENDORFER“

Wie einst die alten Römer: 
EIN EDLER TROPFEN AM TOR ZUM RÖMERLAND
Ing. Claus Wurm, Geschäftsführer
der Firma Carvinum Carnuntum,
bietet seit neuestem in seiner Vi-
nothek nahe dem alten Stadtturm
ein ansprechendes Sortiment
edler Spitzenweine. Von insgesamt
16 Carnuntum-Winzern finden sich
in den Regalen der Vinothek der-
zeit 300 verschiedenste Weine. 

Das Unternehmen bietet auch ein
ganz spezielles „Wine-Catering“. Für
private Feste kann man obendrein
ein Weinsortiment nach Wahl ordern.
Selbstredend gab es zum Einstand
dieses innovativen Unternehm-
ens rund um Bürgermeister Mag.
Thomas Ram und Kommerzialrat
Franz Therner lauter illustre Gäste.

Im Online-Shop unter www.carvi-
num.at kann man sich über die
Weine informieren, sie bestellen
und zum Abholen vorbereiten las-
sen oder nach Hause liefern lassen. 

Fischamender Traditionsrestaurant ausgezeichnet!

„Der Merzendorfer“ nahe dem
alten Stadtturm hat eine lange
Geschichte. Vom einstmaligen
Gasthof „Zum weißen Schwan“
bis zum heute mit einer Haube
ausgezeichnetem Fisch-Restau-
rant. Jahrzehnte hindurch ein be-
liebter Treffpunkt für Leute mit
Rang und Namen. Ein traditions-
reicher Familienbetrieb doku-
mentiert in dicken Gäste-
büchern, die Zeitgeschichte
wiederspiegeln!

Ein Blick in die Speisekarte verrät
Angebote vom Feinsten: Wildfang-
fische aus dem Neusiedlersee wie
Zander, Wels, Hecht und Aal, mit
Kräutern aus dem eigenen Garten
verfeinert, herrlich zubereitet und
aufgetischt. Dazu ein wildromanti-
scher Gastgarten mit Blick auf den
alten Stadtturm. Herz, was willst du
noch mehr? Dafür gab´s am 10. No-
vember 2010 die längst wohlver-
diente Haube!

Adresse: 2401 Fischamend, 
Hainburger Straße 1, 
Telefon (0 22 32) 76 314

• Vegetarisch
• Fischspezialitäten
• Meeresfrüchte

Ausschl. Wildfangfische aus
dem Neusiedlersee, wie Zander,
Wels, Hecht und Aal, mit Kräu-
tern aus dem eigenen Garten
verfeinert!

• Speisen genießen im schönen
Gastgarten mit Blick auf den
vergoldeten Fisch an der
Spitze des Fischaturms 

• ein beliebter Platz auch von
internationalen Geschäfts-
leuten

• ausgezeichnet : 
Michelin Österreich 

• Gault Millau Österreich 2011
(eine Haube) Urkunde vom
10.11.2010
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Armin Kuhnert und Gattin Erika Maria verwöhnen ihre Gäste

GAULT MILLAU ÖSTERREICH VERLEIHT MERZENDORFER EINE HAUBE
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„Hofübergabe” bei den Hofers
TOCHTER ELISABETH ÜBERNIMMT FISCHAMENDER TRADITIONSBETRIEB

Ab 1973 als Meister. Mit 1. Novem-
ber 2010 übergab er den alteinge-
sessenen Betrieb, der auf eine
Tradition bis in die Zeit der Monar-
chie zurückblicken kann, an Toch-
ter Elisabeth. 

Sie hat diesen verantwortungsvol-
len Beruf bei Vater Alfred erlernt. 
Ihr Berufsweg: 3 jährige Berufs-
schule in Lilienfeld, Meisterprü-
fung am 29. Jänner 2009,
selb ständig seit 1. November
2010. 

Privat gilt die junge Rauchfang-
kehrermeisterin als Musikliebha-
berin, sie betreibt Laufsport, um
sich für die Klettertouren auf den
Dächern fit zu halten und geht
gerne auf Reisen. 

SEIT DEM JAHR 1962
WAR ALFRED HOFER IN
FISCHAMEND ALS
RAUCHFANGKEHRER
TÄTIG. 

„WIE DER VATER, 
SO DER SOHN“.
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Marco Andritz - Fischamender Jungunternehmer 
IM BÜROMÖBELSEGMENT ERFOLGREICH UNTERWEGS

Seit mehr als 25 Jahren gibt es die
Firma Ital´Office in der Wienerstadt.
Karl Andritz war mehr als 2 Jahr-
zehnte ihr erfolgreicher Geschäfts-
führer. Im Jahre 2006 übergab er an
Sohn Marco. 

Dessen Unternehmensphiloso-
phie: Produkte anbieten, die im
Büromöbelsegment den neuesten
Trends und Technologien entspre-
chen sowie interne Stärken auf
Weiterentwicklung und Verände-
rung setzen. 

Seit 01.09.2009 zeigt er in einem
exklusiven Schauraum seiner
Ital´Office Büroeinrichtungsgesell-
schaft m. b. H in 1230 Wien, Trie-
sterstraße 218 seine imposante
Produktwelt und kann auf eine illu-
stre Kundschaft verweisen.Fo
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Fischamend Extra Erfolgreiche Fischamender im PortraitText: -amel-
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kabelsignalkabelsignal
T V  +  W E B  +  T E L E F O N

Mit
kabelsignal
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www.kabelsignal.at

*Aktion gültig bis 30.4.2011 für das Grundentgelt des neu gewählten Produkts, Complete oder TWINPakets sowie auf das Grundentgelt des kabelPremiumTV-Family-Pakets exkl. für Haushalte in von kabelsignal versorgten Objekten. In fast allen
 Netzen verfügbar. Exkl. kabelTEL Gesprächsentgelt, Anschaffungskosten digitaler Kabelreceiver & Smartcard. Aktion nicht mit anderen kabelsignal Aktionen kombinierbar. Für neue Verträge und kann nicht auf bestehende angerechnet werden.
12 Monate Mindestvertragsdauer, Preise inkl. MwSt. Mehr Bedingungen: www.kabelsignal.at
**Verlosung: 4.5.2011, Rechtsweg ausgeschlossen. Gewinner werden schriftlich verständigt. Übertragung, Bargeldablöse & Umtausch des Preises nicht möglich. 

Den Familienalltag mit kabelsignal ausmalen und gewinnen:
Gratismonate, gratis Anschluss für die Großen und tolle Preise
speziell für die Kids: beim ersten kabelsignal-Malwettbewerb. 
Wenn es daheim um Unterhaltung geht sind die Geschmäcker innerhalb der Familie sehr verschie-
den. Mami gegen Papi, Sohn gegen Tochter, jede gegen jeden und jeder gegen jede. Für den oft er-
sehnten Hausfrieden kommt die Vielfalt, die unser Kabelanschluss bietet gerade recht. Besonders
herausfordern möchten wir die kleinen Oberhäupter der Familie. Zeichne deine Favoriten im TV oder
WEB und gewinne tolle Ausflüge oder Spiel & Spaß!

Kabel gehört zur Familie 
Mit kabelsignal ist verlässliches kabelTV, rasantes Breitband-Internet und günstige Festnetz-Telefonie
ein Teil der Familie, der schon für viele zufriedene Kunden nicht mehr wegzudenken ist. Spezielle Fa-
milien-Angebote von kabelPremiumTV, Angebote zum sicheren Surfen bzw. das supergünstige Ge-
samtpaket kabelCOMPLETE machen das Glück perfekt und jede/r kann nach dem eigenen
Geschmack fernsehen (digital und in HD ohne monatliche Mehrkosten), surfen, chatten, tratschen
und sich unterhalten. Und: Wer jetzt zu kabelsignal kommt oder wechselt, zahlt die ersten 3 Monate
überhaupt nichts.*

Zeichnen, malen, gewinnen**
Außerdem können die kleineren Familienmitglieder zusätzlich gewinnen – beim ersten kabelsignal-
Malwettbewerb. Einfach die Lieblingssendung, den Lieblingsfilm oder –Website zeichnen oder malen
und gewinnen: 3 Thermen-Gutscheine für die Therme Laa (Tageseintritt Familie), 7 Gutscheine zu 50
Euro von Toys`R`us oder 10 Tageseintritte in den Familypark Neusiedler See. Mit deinem Namen und
Adresse beschriften und an kabelsignal AG, z.Hd. Marketing, Südstadtzentrum 4, 2344 Maria En-
zersdorf einsenden, oder in einem unserer Kundenbüros abgeben. Jede Einsendung erhält auf jeden
Fall eine kleine Überraschung.

Informieren Sie sich unter der Telefonnummer 02236/455 64-0
oder auf www.kabelsignal.at und entscheiden Sie sich für
Kabel in Ihrer Familie.

Den Familienalltag mit
kabelsignal ausmalen
und gewinnen!



SportATSV Fischamend
ROTTNER GEDENKTURNIER

3-KÖNIGS TURNIER

DIE BEVORSTEHENDEN SPIELE GLÜCKSHAUFEN QUIZ

Am 29. und 30. Jänner fand das tra-
ditionelle Ing. Rudolf Rottner-Ge-
denkturnier in der Sporthalle
Fischamend statt.

Zwei Tage lang herrschte den gan-
zen Tag über fantastische Stim-
mung auf der überfüllten
Zuschauertribüne.

Die Fischamender Nachwuchspie-
lerInnen duellierten sich in den Al-
tersklassen U7 bis U17 mit teils
sehr starken Gegnern.

Trotzdem konnten einige vordere
Tabellenplätze erspielt werden. Mit
unserer U10 Mannschaft mit dem
Trainer Christian Chilla stellten wir
auch eine Siegermannschaft.

Die Jugendleitung des ATSV Köp-
per Fischamend möchte sich auf
diesem Wege bei allen freiwilligen
Helfern, bei den Fischamender Ge-
schäftsleuten, beim Sporthallen-
buffet der Familie Kriszt sowie bei
der Stadtgemeinde Fischamend
für die Unterstützung bedanken
mit der dieses tolle Fußballfest erst
möglich wurde!

ATSV Köpper Fischamend möchte
sich bei seinen Sponsoren, Mit-
gliedern und Fans für die tolle Un-
terstützung in der abgelaufenen
Fußball-Saison herzlich bedan-
ken. 

Mit dieser Unterstützung haben
wir für viel Wirbel und Elan bei den
Begegnungen gesorgt und eine
erfolgreiche Saison gespielt. 

Diesen Elan haben wir auch ge-
schafft in das Jahr 2011 zu transfe-
rieren. So haben wir bereits das
erste Heim-Hallenturnier nach lan-
ger Zeit im Jänner sehr erfolgreich
bestritten. Für die Frühjahres-Sai-
son im März sind wir bereits be-
stens vorbereitet. 

Wir sind überzeugt, dass wir mit
Ihrer Unterstützung auch eine sehr
gute Frühjahrssaison spielen wer-
den. 

In diesem Sinne wünschen wir
Ihnen und uns interessante Spiele
und hoffen nach wie vor auf 
Ihre Unterstützung zählen zu dür-
fen.

Samstag 18.6.2011
Ein Riesenspaß 
für die ganze Familie

Mit traditionellem Schnitzelessen
ab 12.00 Uhr und Unterhaltungs-
programm für Jung und Alt!

Um 16.00 Uhr wird unter notariel-
ler Aufsicht unser tierischer
Freund auf das Fußballfeld ge-
führt um einen Haufen zu setzen!
Die Nummer auf der der Glücks-
haufen landet gewinnt ein Auto
im Wert von € 13.990,-.
Lose sind ab sofort erhältlich.
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Foto: stehend hinten: Bürgermeister Mag. Thomas Ram, Trainer Christian Chilla
stehend: Stefan Wuggenig, Michael Lotz, Omar Mohamed, Moritz Mantler, Florian Chilla
hockend: Lukas Hödl, Fabian Reiter-Kocher, Paul Soukup, Philipp Riedl, Benjamin Goldmann
liegend: Timon Kallinger

Runde          Datum            Uhrzeit Begegnung

30 Sa 12.03.2011 15:00 Sommerein - ATSV

16 Sa 19.03.2011 15:30 ATSV - Marienthal

17 Sa 26.03.2011 15:30 Laxenburg - ATSV

18 Fr 01.04.2011 19:30 ATSV - Breitenfurt

19 Sa 09.04.2011 16:30 Hinterbrühl - ATSV

20 Fr 15.04.2011 19:30 ATSV - Kleinneusiedl

21 Sa 23.04.2011 16:30 Berg - ATSV

22 Fr 29.04.2011 19:30 ATSV - Gumpoldskirchen

23 Fr 06.05.2011 19:30 Mannersdorf - ATSV

24 Fr 13.05.2011 19:30 ATSV - Wampersdorf

25 Fr 20.05.2011 19:30 Leopoldsdorf - ATSV

26 Fr 27.05.2011 19:30 ATSV - Kaltenleutgeben

27 05.06.2011 spielfrei

28 Sa 11.06.2011 17:30 Eichkogel - ATSV

29 Fr 17.06.2011 19:30 ATSV - Velm
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Ein neues Jahr hat begonnen und
bei so manchen Athleten stand
schon Ende 2010 die Wettkampf-
saison für dieses Jahr fest. Bei
manch anderen hat es mit guten
Vorsätzen begonnen: Nicht rau-
chen, weniger Schokolade, mehr
Fitness. Sportler aller Leistungsstu-
fen und aller „Wollens-Stufen“
haben sich bei den Fischamend
Runners zusammengefunden...

Bevor wir aber wieder offiziell in
die neue Saison starten und mit
dem Fischamender Stadtlauf am

3. April 2011 die Laufsaison für
alle eröffnen, dürfen wir noch
einen Sieger des Jahres 2010
ehren.

Markus Mitterer
hat die Siegertro-
phäe des Laufcup
Ost 2010 nach
Fischamend ge-
holt! Er hat sich in
neun Läufen in drei
B u n d e s l ä n d e r n
über insgesamt
94,2 km von seinen

Konkurrenten abgesetzt und
somit den Sieg erkämpft. Ob er
auch beim 12. Fischamender
Stadtlauf abräumt? 

Wir freuen uns jedenfalls auf zahl-
reiche Teilnehmer, die am Sonntag,
dem 3. April Fischamend gemein-
sam laufend bezwingen. Auf
einem schönen Rundkurs können
Nordic Walker und Hobbyläufer
über 5,6 km und die Starter des
Hauptlaufes auf 10 km in den je-
weiligen Altersklassen beweisen,
dass sie den Winter über nicht un-

tätig waren. Für die Knirpse gibt es
einen 300 Meter Lauf und für Kin-
der eine 1,1 km lange Strecke.
(Ausschreibung/Anmeldeinfo:
www.outdoor-aktiv.at).

Obwohl man sich bei kaltem Wet-
ter, im verregneten oder manch-
mal auch verschneiten, trüben und
nebeligen Winter oft am liebsten
verkriechen würde, sind die Fisch-
amend Runners auch jetzt drau-
ßen unterwegs. Frischluft tanken,
ein paar Sonnenstrahlen erha-
schen, das ist Balsam für die Seele,
Schwung für den Kreislauf und in-
spiriert den Kopf.

Wer schon jetzt mit uns das Trai-
ning starten will, ist jederzeit herz-
lich willkommen, bspw. beim
Lauftreff jeden Sonntag um
10.00 Uhr hinterm Gasthaus
Schlagenhaufen! 

Weitere Infos zum Verein und An-
meldung zum Stadtlauf bei Su-
sanne Geringer.
fischamend.runners@aon.at

NEUES JAHR - NEUE ZIELE!

Fischamend Runners

Foto: Fischamender Stadtlauf 2010

Naturfreunde

Um die Wintersaison 2010/11
einzuläuten haben sich 25 Natur-
freunde und Friends am 8. De-
zember wieder ins schneesichere
St. Leonhard im Pitztal begeben.
Der Winter wurde aufs ordentlich-
ste willkommen geheißen und hat
seine Gäste aus Fischamend auch
nicht enttäuscht...

Im südlichen Tirol schwang der
Winter sein Zepter und hielt das

Pitztal mit eisiger Hand fest um-
klammert. Aber die tapferen Na-
turfreunde waren für die Witterung
gerüstet und hatten den größten
Spaß mit gefühlten 5 Metern Neu-
schnee – täglich. Der Wind
machte uns leider öfter einen
Strich durch die Rechnung, da
somit nur eingeschränkter Liftbe-
trieb möglich war. Trotzdem wur-
den die drei Skitage – zwar nicht
am Gletscher – aber bestens aus-

genutzt und das staatlich geprüfte
Lehrerteam rund um Winterchef
Christian Geringer, konnte wieder
einiges vermitteln.

Nach einem anstrengenden Tag
des Pistenpflügens durften sich die
müden Muskeln beim anschlie-
ßenden Besuch im Wellnessbe-
reich in Sauna, Dampfbad und
Schwimmbad wieder gebührend
entspannen. Um die leeren Tanks
aufzufüllen stand das 4-Gänge-
Dinner schon bereit. Selbstver-

ständlich ließ sich die illustre
Gruppe auch den Besuch in der
Hotelbar (oder der ein- oder an-
deren Schirmbar ;-) nicht entge-
hen. 

Wer auch nächstes Jahr wieder
jede Menge Spaß und gemein-
same Action im Schnee genießen
will, sollte sich schon jetzt rund um
den 8. Dezember frei nehmen. Die
Wintercrew lässt wieder von sich
hören und bedankt sich bei allen
Teilnehmern für die schöne Zeit.

PERFEKTER POWDER IM PITZTAL – SKIOPENING 2010

Taxi 02232/76 40 90

oder 0664/111 40 90
Kleinbuszentrale

www.taxi-kleinbus.at

taxi-kleinbusfischamend@aon.at

In- & Ausland * Airportservice * Werksverkehr

S c h ü l e r t r a n s p o r t e   *   B o n – T a x i

Botendienste  *   Hochzeiten   *   Firmungen

Heurigen -  und  Ausflugsfahrten
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Lesung in der Stadtbibliothek 
AM 7.4.2011 UM 19.00 UHR

Das neue Satireprogramm von Erich Sedlak - 
„Alles nur Gerüchte“

Szenen einer Ehe und andere Turbulenzen
Es lesen: Erich und Inge Sedlak

LESEPROJEKT „AUTORENPORTRÄT-LIVE“, 
MIT UNTERSTÜTZUNG DES NÖ P.E.N.-CLUB

„Die satirischen Texte des bekannten Autors, die dieser mit seiner Gat-
tin in unnachahmlicher Art vorträgt, sind mit viel Humor gestaltete
Schnappschüsse, überraschende Blitzlichtaufnahmen, oft etwas
überbelichtet, damit die Hautunreinheiten und Schminkflecken be-
sonders deutlich hervortreten. Nicht etwa gehässig, nicht einmal bos-
haft oder schadenfroh. Immer neben der unbeschwerten Heiterkeit
auch ein bisschen Nachdenklichkeit dabei, fast ein leises Bedauern,
dass die Menschen eben so und nicht anders sind. Denn als echter
Satiriker liebt Sedlak die Gestalten, die er uns vorführt, trotz all ihrer
oft so skurril scheinenden und zum Lachen reizenden Schwächen –
oder gerade deshalb“. (ORF)

Eintritt: Freie Spende
Wegen begrenzter Platzanzahl wird 
um Reservierung gebeten.
Tel.: 02232/78109 od. 
stadtbibliothek-fischamend@kabsi.at

VHS

„BILDUNGSBERATUNG-NÖ“ AN DER VHS FISCHAMEND NEUER KURS DER VHS FISCHAMEND
Berufliche Weiterentwicklung oder
die Neuorientierung in der Ar-
beitswelt sind heute wesentliche
Elemente für persönlichen Erfolg. 

Bessere Aufstiegschancen, höhe-
res Einkommen und größere Ar-
beitszufriedenheit sind uns ja
allen ein großes Anliegen! Der
erste Schritt dazu ist oftmals ein
gutes Gespräch mit einem kom-
petenten Partner.

• Welche Angebote zu Aus-
und Weiterbildung stehen
mir zur Verfügung ?

• Welche finanziellen Förde-
rungen gibt es dazu ?

• Wie schaffe ich den Wieder-
einstieg ins Berufsleben ?

• Welcher Beruf ist der rich-
tige für mich ?

• Wo liegen meine Stärken?

Diese und viele weitere Fragen zu
Ihrer beruflichen Zukunft sind zen-
trales Thema für die „Bildungsbe-
ratung Niederösterreich“. 

Das mobile Beratungsservice ist
eine Initiative des Forum-Erwachse-
nenbildung-NÖ und bietet Ihnen
umfassende Information und Bera-
tung für Ihre ganz persönliche Wei-
terentwicklung. Dabei sind alle
Leistungen für Sie völlig kostenfrei,
unverbindlich und selbstverständ-
lich streng vertraulich.

Hr. Mag. (FH) Christian Pfaffel ist di-
plomierter Berufs- und Bildungsbe-

rater und für Sie in Ihrer Region als
kompetenter Ansprechpartner un-
terwegs. Die persönlichen Bera-
tungsgespräche finden nach
persönlicher Terminvereinbarung in
der VHS Fischamend statt.

Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung
telefonisch unter 0676/525 48 05
oder per E-Mail an c.pfaffel@bil-
dungsberatung-noe.at vor. Nähere
Informationen erhalten Sie auch im
Internet unter: www.bildungsbera-
tung-noe.at

Nutzen Sie jetzt Ihre Chance für
eine bessere Zukunft!

Anhand von alltäglichen Situationen, wie 
z.B. Begrüßen, Verabschieden, sich Vorstellen, 

nach dem Weg fragen, Einkaufen, Reisen, Unterkunft, 
im Restaurant, in der Oper/Disco usw. werden wir die wichtigsten

Redewendungen/Beispielsätze und Vokabel erlernen. 

Dieser Kurs kann auch als Crashkurs geführt werden !!!! 

z.B. am Samstag in geblockter Form um für die
Niederösterreichische Landesausstellung 2011
vorbereitet zu werden, in dem sie allgemeine
Alltagssituationen in einfachen Gesprächen 

erlernen können, kulturelle Beziehungen zwi-
schen Österreich und der Slowakei in einfa-
chen Dialogen (die Sehenswürdigkeiten in
Bratislava ansehen, nach dem Weg fragen,

den Weg beschreiben können, einfache Infor-
mationen über die gemeinsame Geschichte

und Kultur austauschen zu können, etc.)

Termine: nach Vereinbarung 
(15 x 1,5 UE)

Leitung & Ort: Danica Pritzova
(Native Speaker), VHS Büro

Kosten: € 120,-- (exkl. Kursunterlagen) 
Mindestteilnehmer: 5

Slowakisch Anfänger A1

ÖFFNUNGSZEITEN
MO 9.00 - 11.00 Uhr und 

15.00 - 19.00 Uhr
DI 15.00 - 19.00 Uhr
MI 9.00 - 11.00 Uhr und 

15.00 - 19.00 Uhr
DO 15.00 - 19.00 Uhr
FR 9.00 - 11.00 Uhr und 

14.30 - 19.00 Uhr

UNSER BESTAND
1.164 Kinder und Jugendbücher
1.950 Romane
1.050 Sachbücher

240 Audio-Book’s
830 DVD’s

KONTAKT
www.fischamend.bvoe.at
Stadtbibliothek-Mediencenter 
Fischamend
Enzersdorferstraße 13-15
2401 Fischamend
Tel.: 02232/78109

Kultur & Bildung

Kultur & BildungStadtbibliothek/Mediencenter

Weitere Kurse &Termine finden Sieim VHS-Frühjahrs-programm 2011



Sehr geehrte Damen und Herren! 

Was ich Ihnen schon lange mitteilen wollte: 
Ich fahre täglich beim Fischaturm vorbei.
Dieser sieht immer gut aus. Aber jetzt in
der Weihnachtszeit, wenn es dunkel ist,
ganz besonders.
Die Weihnachtsbeleuchtung passt hervor-
ragend zu dem altehrwürdigen Bauwerk und
das Ensemble strahlt eine edle und gleich-
zeitig warme Weihnachtsstimmung aus.
Es ist jedesmal eine Freude, dies zu sehen! 

Es sendet Ihnen vorweihnachtliche Grüße 

Inge Husa 

Leserbriefe
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KOOPERATION MIT DER HTL MÖDLING
Beste Kontakte: Die Hauptschule Fischamend wird ab Herbst 2011 zur
IBMS (Interessens- und berufsorientierte Mittelschule) und kooperiert
mit der HTL Mödling

Seit mehr als 20 Jahren funktio-
niert die Zusammenarbeit zwi-
schen Hauptschule und HTL
Mödling hervorragend.

Im Rahmen des Berufsorientie-
rungsunterrichtes besuchten zahl-
reiche Klassen der HS die HTL und
verbrachten dort mehrere Stun-
den im Unterricht. Dem damaligen
Bildungsberater Prof. Mag.
Hrdlicka und der BO-Lehrerin Dr.
Kliesspiess ging es immer um
einen realistischen Einblick in den
Alltag in einer HTL.

Prof. Mag. Hrdlicka kam im Gegen-
zug sehr oft an die HS, sei es um
Vorträge zu halten oder auch um

an Schulveranstaltungen teilzu-
nehmen. 

Heute ist der ehemalige Bil-
dungsberater Direktor der größ-
ten Schule Europas. Im Gespräch
mit Dr. Kliesspiess meinte Dir. Ing.
Mag. Harald Hrdlicka: „Wir be-
kommen immer wieder gute
SchülerInnen von der HS Fisch-
amend.“

In diesem Zusammenhang soll
auf den ehemaligen Schüler der
HS Fischamend Ali Sert hingewie-
sen werden. Er maturierte an der
HTL Mödling mit lauter „Sehr gut“
und ist Ehrenträger dieser Lehran-
stalt. 

SchulenHauptschule

Neues vom Stadtchor
ABSCHIED VON  LEOPOLD MAHLBERG
† (27.1.2011)

Als Gründungsmitglied des Stadt-
chors Fischamend hat Poldi Jahre
hindurch in verantwortlicher Posi-
tion für den Chor gewirkt. Sein Amt
gab er krankheitshalber ab, blieb
dem Chor aber noch mehrere Jahre
als aktiver Sänger treu, bis er sich
aus Alters- und Gesundheitsgrün-
den zurückzog. Dem Chor blieb er
nach wie vor freundschaftlich und
als unterstützendes Mitglied eng
verbunden. Sein Ableben berührt
uns zutiefst und wir wollen uns von
ihm anlässlich seiner Beerdigung
mit einer von uns gestalteten
Messe verabschieden.

Einschreibungen 
Kindergarten

Für das Kindergartenjahr 2011/2012

Einschreibung Kindergarten 2011/2012 im Kindergarten I, 
Enzersdorfer Straße 29

am 15. März 2011 von 08:00 – 12:00 Uhr

Mitzubringen sind:
Geburtsurkunde, Meldezettel, Impfpass

Bitte an diesem Tag ohne Kind zur Einschreibung kommen, um lange 
Wartezeiten zu vermeiden. 

Zum Kennenlernen der Kinder gibts anschließende Kennenlerntage.
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Volksschule Schulen

BERUFSPROJEKT / 2. KLASSEN
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Sehr oft gibt es auch etwas zum
Herzeigen – in der Klasse oder au-
ßerhalb.

Über alle präsentierten Berufe wird
ein Arbeitsblatt erstellt und diese
werden in einer Mappe gesammelt.
Folgende Berufe wurden vorge-
stellt:
• Drechselwerkstatt bei Herrn

Neumann
• Elektrotechnik mit Herrn Hill

• Frau Toth erzählt von der Arbeit
in der Bank

• Von der Arbeit einer Kranken-
schwester mit Frau Lotz

• Frau Doktor Rackl erzählt von
Schwangerschaft und Geburt

Frau Lindenberger erzählte uns
von der Apotheke und die Kinder
erhielten für ihre Zeichnungen bei
einem Wettbewerb Anerken-
nungsgeschenke.

GEWALTPRÄVENTION AN DER VOLKSSCHULE

Auch die heurigen 2. Klassen haben das Projekt  „Eltern stellen ihre Be-
rufe vor“ laufen. Etliche Eltern haben sich schon gemeldet und erzäh-
len von ihrer Arbeit. 

Warum trennen wir Müll? Wohin gehören leere Plastikflaschen? Was
mache ich mit alten Zeitungen? 

SCHON DIE KLEINEN TRENNEN MÜLL

Diesen und vielen anderen Fragen
gingen am Montag, 24. Jänner 2011
und Dienstag, 25. Jänner 2011 die
Kinder der ersten und zweiten
Klasse gemeinsam mit Frau Monika
Kirchmayer vom Abfallverband
Schwechat auf den Grund. 

Zunächst erfuhren die Kinder, was
mit unserem Müll passiert und
warum es so wichtig ist, ihn zu tren-
nen. Anhand von Anschauungsma-
terial wurde den Kindern die
richtige Mülltrennung näher ge-
bracht. Danach wurden die einzel-
nen Mülleimer genau unter die
Lupe genommen. 

Was gehört wohin? Die Kinder durf-
ten auch selbst aktiv werden und
mit einer Greifzange wurde der von
Frau Kirchmaier mitgebrachte Müll
in die richtigen Müllcontainer gege-
ben. Besonders Freude bereiteten

die orangen Warnwesten, die die
Kinder behalten durften. Mit viel
Freude und selbsttätigem Handeln
wurde den Kindern ein „schwieri-
ges“ Thema spielerisch näher ge-
bracht.

„Konflikte sind zum Lösen da“ nennt
sich das Programm, an dem die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. Klassen
alljährlich teilnehmen. Zwei Traine-
rinnen arbeiten an drei Schultagen
mit den Kindern zu diesem Thema. 

Ziel des Schnupperprogramms:
Mit den Kindern wird ihr persönli-
ches Konfliktverhalten reflektiert
und die Kinder lernen die Gewin-

ner-Gewinner-Lösung für Konflikte
kennen. Den Kindern wurde be-
wusst, dass es immer wieder Streit
geben wird. Wichtig ist nur, wie die
Menschen damit umgehen. 

Dieses Projekt wird nun an unserer
Schule bereits seit 2004 durchge-
führt. Es wirkt sich äußerst positiv
auf das Verhalten der Kinder und
somit auch auf das Schulklima aus.

Es gehört mittlerweile zum Standardprogramm der VS Fischamend, in
der 3. Klasse einen Schwerpunkt zur Gewaltprävention zu setzen.

Berufsprojekt „Krankenschwester“

JACKIES SCHATZSUCHE 

Sie möchte ihren Vater, den lusti-
gen Kapitän dazu bringen, dass er
mit dem Stehlen und Lügen auf-
hört. Könnt ihr Kinder dabei hel-
fen? Werden sie gemeinsam den
Schatz finden? Eine lustige ein-
fühlsame Geschichte, die auf spie-
lerische Art den Kindern Themen
wie Ehrlichkeit und den liebevollen
Umgang mit anderen näher bringt.

Hieß eine weitere kulturelle Veranstaltung in der Volksschule. In diesem
Theaterstück geht das übermütige Mädchen Jacky auf Schatzsuche. 

MULTIMEDIA-VORTRAG

• Wie funktioniert unser Gehirn?
Wie setzen wir es sinnvoll ein?

• Spielerisches Lernen - Wahr-
nehmung und Verarbeitung

• Begabungen und Intelligenzen 
• Lerntechniken selbst anwenden

- Tipps für das Lernen zu Hause
• Gehirngerechte Ernährung -

Schlaf zur Lernförderung

Die Eltern lernten neue Erkennt-
nisse aus der modernen Gehirnfor-
schung kennen und anwenden.
Dabei erhielten sie Tipps, das Lern-
verhalten und die Lernbedürfnisse
ihrer Kinder besser zu erkennen
und somit auch zielführende Un-
terstützungsmöglichkeiten einzu-
setzen.

Lehrmittel-Autor, Legasthenie- und Dyskalkulie (Rechenschwäche)-
Trainer Kranz Konlechner referierte am 27. Jänner 2011 in der Aula der
Volksschule Fischamend zum Thema „Ich lerne - immer (!) und gerne(?)“.
Der Vortrag fand bei den Eltern außergewöhnlich großes Echo.

Folgende Themen wurden behandelt :
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Musikschule Schulen

8. APRIL: TAG DER NÖ
MUSIKSCHULEN
Erstmals wird landesweit an einem
Tag in allen Musikschulen musi-
ziert. Wir wollen diesen Anlass nüt-
zen, Ihnen am Nachmittag die
Möglichkeit zu bieten, sich über
alle unsere Formen der Musikali-
schen Früherziehung zu informie-
ren. Alle Gruppen, beginnend von
den ganz  Kleinen bis hin zu den
Vorschulkindern, sowie unsere
Tanzgruppen werden Ihnen ihr
Können beweisen. Weiters gibt es
die Möglichkeit, Lehrer kennenzu-
lernen und auch Instrumente aus-
zuprobieren. Abends sind es dann
die Älteren, die in diversen Ensem-
bles auftreten werden. Hier nun
unser genaues Programm:

Musikschule: Gemeinsam Singen,
Spielen, Musizieren
16.00 Uhr - 18.00 Uhr: 
Tanzstudio, Früherziehung
19.00 Uhr: Ensembles, Schulband
Aula der Musikschule, Springholzg. 4

Ein weiterer Programmpunkt im
Frühjahr ist unsere schon Tradition
gewordenes Konzert in der Pfarr-
kirche. 

„BAROCK 2011“ 
findet heuer am Donnerstag, dem
19. Mai  um 19.00 Uhr in der Kirche
zu St. Michael statt. Auch zu die-
sem Konzert laden wir Sie recht
herzlich ein. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich bei
den Konzerten der Musikschule
über die vielseitigen musikalischen
Begabungen unserer Jugend über-
zeugen, stehen Ihnen aber auch
für Anfragen gerne zu Verfügung. 
Wie immer erreichen Sie uns unter
02232/77-773 (ev. Band), wir
freuen uns natürlich auch über ein
Mail an  msdonauland@aon.at.

Auf Ihr Interesse freut sich

Mag. Bernhard Strobl
MS-Direktor

Schulen

EIN (FARBEN)FROHER NACHMITTAG ALLE JAHRE WIEDER …
„In deiner Schule hängen so tolle
bunte Bilder,“ stellte ich bei einem
Besuch in der Brucker Sonderschule
fest.  „Die haben unsere Kindern ge-
malt“, klärte mich meine Brucker
Kollegin, Frau Direktor Sabine Mau-
rer, auf. „Und wie stellt man solche
gewaltigen abstrakten Kunstwerke
her?“, fragte ich schwer beeindruckt
nach. „Indem ihr einmal zu mir
malen kommt,“ lautete ihre Ant-
wort.

Das Team der Sonderschule Fisch-
amend zögerte nicht lange, nahm
die Einladung gerne an und ver-

brachte fast vollzählig einen sehr
(ent)spannenden und lustigen
Nachmittag in der Brucker Sonder-
schule. Unter fachkundiger Anlei-
tung durften wir uns mit Acrylfabe,
Pinsel, Walzen und Tennisbällen auf
Papier und Leinwand austoben. Die
dabei entstandenen „Kunstwerke“
werden demnächst die Wände un-
seres Schulhauses zieren.

… und wir freuen uns schon darauf,
die erworbenen Kenntnisse mit un-
seren Schülern umzusetzen!

Eva Steininger, Direktorin

Am Mittwoch, den 22. Dezember
2010, fand unsere nun schon tradi-
tionelle Weihnachtsfeier statt.
Wegen des großen Andrangs von
Eltern, Großeltern und anderen
Verwandten wurde sie heuer erst-
mals in der Aula der VS abgehal-
ten.

Das Programm wurde von Kindern
und Lehrern gemeinsam gestaltet,
fast alle Klassen leisteten einen Bei-
trag dazu. Die dargebotenen Lie-
der und Gedichte, eine Klang -
geschichte und ein kleines Weih-
nachtsspiel wurden vom Publikum

mit Applaus belohnt. Besonderes
Highlight der heurigen Feier war
eine Powerpointpräsentation, ge-
staltet von Frau Kollegin Claudia
Böhmer gemeinsam mit Kindern
der 5. Klasse, die den Besuchern
einen schönen Einblick in die vor-
weihnachtlichen Aktivitäten unse-
rer Schule bot und sie
weih nachtlich einstimmte.

Mit belegten Brötchen, Punsch
und Keksen fand die Feier in den
Räumen der Sonderschule einen
gemütlichen Ausklang. Nächstes
Jahr wieder!

Allgemeine Sonderschule 
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Der Weihnachtshase

Gemeinschaftsarbeit Partnerarbeit

Impressionen vom Weihnachtskonzert
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TIG
Installations Ges. m. b. H.

www.TIG-HAUSTECHNIK.at

Ihr Partner für
GAS • WASSER • HEIZUNG

SANITÄR • SOLAR • LÜFTUNG

2401 Fischamend, Am Rosenhügel 43
02232 / 787 58

2463 Stixneusiedl,      02169 / 85 36

Fragen Sie das
Naheliegende:
Ihr Kundendienstzentrum.

KUNDENDIENSTZENTRUM SCHWECHAT
Sendnergasse 13–15
2320 Schwechat
Telefon: +43 (1) 707 6101-0
Fax: +43 (1) 707 6101-49599
E-Mail: info@wienenergie.at
www.wienenergie.at
Öffnungszeiten: Mo–Fr 08.00–15.00 Uhr

WIEN ENERGIE Vertriebs GmbH & Co KG, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

Zeit für eine

Kaffeepause

TURMCAFÉ
ROHRBACH
Frühstückspension

2401 Fischamend, Schulgasse 1
Tel. 02232/766 60

Mobil: 0664/274 49 53
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Am 18.12.2010 veranstaltete der
Stand Up Club Fischamend bereits
zum achten Mal ein Benefizkonzert
für eine Fischamender Familie. 

Der Reinerlös von 2.000,-- Euro
wurde dieser Tage an zwei Fisch-
amenderInnen übergeben.

Die alleinerziehende Mutter, Frau
Markl, wird das Geld für ihre Toch-
ter verwenden, Herr Stumvoll in-

vestiert die 1.000,-- Euro in die Re-
paratur seines Fahrzeuges, das er
als Gehbehinderter dringend be-
nötigt.

Der Stand Up Club möchte sich
nochmals bei den Fischamender
Geschäftsleuten für die zahlrei-
chen Tombolapreise, beim Flugha-
fen und bei Sport Allacher, sowie
bei den spendenfreudigen Besu-
chern bedanken!

Text & Fotos: Richard Schuh

Stand Up Club
BENEFIZKONZERT

Frau Markl Herr Stumvoll

Die Jugendlichen durften sich au-
ßerdem über viele Süßigkeiten  und
Kuschelsonnen freuen, die von An-
drea Roschek, Obfrau der pannoni-
schen Tafel in Eisenstadt, gespendet
wurden. Die pannonische Tafel ist
ein Verein, der Lebensmittel-Über-
schüsse von einwandfreier Qualität
an Menschen in einkommens-
schwachen Verhältnissen verteilt.

Das JUTZ-NETZ-Wintertreffen
fand am 13.12.2010 im Jugend-
zentrum Aquarium in Fisch-
amend statt.

JUTZ-NETZ ist ein Verein der nie-
derösterreichischen Jugendzen-
tren und Jugendtreffs, dessen Ziel
die Vernetzung und der Austausch
zwischen den Institutionen der of-
fenen Jugendarbeiten, sowie die
Qualitätssicherung der sozialen Ar-

beiten in Niederösterreich ist. Das
JUTZ- NETZ ist in das bundesweite
Netzwerk der Offenen Jugendar-
beit (bOJA) eingebunden. Um re-
gionale Vernetzung zu gewähr-
leisten, findet in Niederösterreich
vier Mal im Jahr ein Vernetzungs-
treffen statt. Anfang Dezember
wurde das Treffen im Jugendzen-
trum Aquarium in Fischamend ab-
gehalten. Dabei konnte Frau
Christa Heggenberger Leiterin des

Freitag den 10.12.2010, fand die
Weihnachtsfeier im Beisein von
Jugend GR Joachim Loboda, StR
Thomas Bäuml und einigen Kol-
legInnen der Stadtgemeinde
Fischamend.

Jugendkultur

RÜCKBLICK

Dieses Mal wählten wir das Skige-
biet Mönichkirchen Schischaukel
als unser Ziel. 

Begleitet, betreut wurden die Kids
von Benedikt Krautzer BHW – Ju-
gendberater und Christa Heggen-
berger Leiterin des Jugendzentrums
Aquarium. 

Herr Krautzer und Frau Heggenber-
ger waren auch für die Neulinge

Motivationscoach. Die Veranstal-
tung wurde zum Großteil von der
Stadtgemeinde Fischamend finan-
ziert.

Ein Dank dem Taxi-Unternehmen
Andreas Buchinger Magarethen am
Moos für den Transfer.

Für Jugendliche die selbst keinen Schiurlaub machen können, wurde
die Möglichkeit geboten, auch ein wenig den Wintersportarten Snow-
boarden und Skifahren nachzugehen.

SKI & SNOWBOARD-AUSFLÜGE NACH MÖNICHKIRCHEN

JUTZ –NETZ-TREFFEN IN FISCHAMEND

Jugendzentrum Aquarium

JUZE an diesem Tag den Vertreter
des Jugendreferates NÖ, Ernst
Sachs, den Obmann von JUTZ
NETZ NÖ, Kurt Königsberger und
zahlreiche Mitglieder begrüßen.

Es gab zahlreiche interessante
Themen der offenen Jugendarbeit
zu besprechen. Für das leibliche
Wohl sorgte die Stadtgemeinde
Fischamend, wofür wir uns recht
herzlich bedanken.
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Stadtbotegut informiertgut informiert
Praktische Ärzte

Dr. Ramin Danesh
Ordinationszeiten: MO, MI, DO & FR von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie MO und MI auch von 16.00 - 18.00 Uhr
2401 Fischamend, Schulgasse 6, Tel. 02232/763 86

Dr. med. univ. Anton Moritz
Ordinationszeiten: MO, DI, DO, FR von 8.00 - 12.00 Uhr
für Berufstätige DI und DO von 17.00 - 18.00 Uhr
Termin Mutterberatung: Jeden 1. DI im Monat: 
8.3.2011, 5.4.2011, 3.5.2011, 7.6.2011
2401 Fischamend, Wiener Straße 8, Tel. 02232/76540, Fax -5

Dr. Angelika Opat
Ordinationszeiten:
MO, DI, MI, FR von 8.00 - 12.00 Uhr - MO, DI von 16.00 - 18.00 Uhr
2401 Fischamend, Enzersdorfer Straße 5, Tel. 02232/771 80

Fachärzte
Dr. Barbara Maringer
Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe - Wahlärztin
Ordinationszeiten: MO 13.00 - 18.00 Uhr, DI 9.00 - 13.00 Uhr
DO 13.00 - 17.00 Uhr, FR 9.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

2320 Schwechat, Brauhausstraße 1, Top 16,  Tel. 01/706 59 90

Dr. Christian Matza
Facharzt für Innere Medizin
Ordinationszeiten: MO, MI, DO und FR von 8.00 - 12.00 Uhr,
MO und MI 14.30 - 16.30 Uhr,
Voranmeldung: Tel. 02162/671 56

2460 Bruck an der Leitha, Johngasse 3/3, Alle Kassen

Dr. Schabetsberger-Hirmke Christine
Fachärztin für Innere Medizin
Ordinationszeiten: MO + FR von 14.00 – 18.00 Uhr,
DI + DO von 08.00 – 12.00 Uhr, 
telefonische Voranmeldung höflichst erbeten
2320 Schwechat, Brauhausstraße 9 – Alle Kassen,  Tel. 01/7076255

Psychologin

Psychologin Mag. Ursula Siegl
Klinische Psychologin und Gesundheitspsychologin, Klinisch-psycholo-
gische Diagnostik, Wahlpsychologin - Beratung und Behandlung
2401 Fischamend, Hainburger Straße 22, Tel. 02232/774 25

Psychotherapeut

Michael Elstner
Psychotherapie/Selbsterfahrung, Körperarbeit/Persönlichkeitstraining
2401 Fischamend, Klein-Neusiedler Straße 4 Haus 13
Tel. 0699/170 78150, www.lustaufleben.at

Lebens- & Sozialberatung, Coaching

Martina Malochratzky
Beratung und Coaching von Kinder und Jugendlichen, Eltern,
Einzelpersonen, Führungskräfte sowie Teams in individuellen 
und systemischen Veränderungsprozessen. Förderung von Selbstver-
trauen und sozialem Miteinander nach der Resonanz(R)-Methode
Tel.: 0664 27 33 225, 2401 Fischamend, Am Rosenhügel 167
E-Mail: m.malochratzky@kutschera.org, www.kutschera.org

Zahnarzt

Dr. Jamil Mushahwar
Ordinationszeiten: MO - FR gegen Voranmeldung
2401 Fischamend, Getreideplatz 4,  Tel. 02232/764 01

Apotheke

Apotheke „Zum Auge Gottes”
Öffnungszeiten: MO-FR von 8.00 - 12.00 Uhr & 15.00 - 18.00 Uhr
SA von 8.00 - 12.00 Uhr - ständiger Bereitschaftsdienst
An Wochenenden und Feiertagen:
ständiger Bereitschaftsdienst für Notfälle
2401 Fischamend, Kleinneusiedler Straße 7,   Tel. 02232/762-75 od. -76

Gemeindeschwester
Diplomkrankenschwester Karin Soucek
Blutdruck messen - Injektionen - Blutabnahmen - Verbandswechsel - Kör-
perpflege - Katheterwechsel - Mobilisierung der Patienten - Arztbesuche -
Einkaufserledigungen, Tel. 02232/774 21, 0664/9688210

Tierarzt

Tierarzt Dr. Stephan Soukup
Ordination: MO, DI, DO und FR 9.00 - 11.00 Uhr & 16.00 - 19.00 Uhr
MI und SA nach Vereinbarung
2401 Fischamend, Rösslgasse 13,   Tel. 02232/760 63, 0664/520 49 07

Therapie- und Fachärzte-Zentrum
Gesundheits  Campus

2401 Fischamend, Gregerstraße 32

ORDINATION ÄRZTE Tel. 02232/ 76 699
MASSAGETEAM Tel. 02232/ 77 904
PHYSIOTHERAPEUTIN Karin Hudec  Tel.  0650/ 47 67 215
PHYSIOTHERAPEUTIN Andrea Schneider  Tel.  0676/ 33 15 195
Craniosacrale Osteopathie

FACHARZT FÜR KINDER- UND JUGENDHEILKUNDE
Dr. Robert Schafhauser    (Wahlarzt)
Ordinationszeiten Fischamend:   jeden Montag ab 14.30 Uhr und
1x im Monat Samstag jeweils nach tel. Voranmeldung, 
Tel.: 02232/76699 (Gesundheits Campus Fischamend)
Dringende Termine und Hausbesuche
nach persönlicher Terminvereinbarung: 0699/19476434
Ordinationszeiten Schwechat-Mannswörth: DI u. FR nachmittags 
und nach Vereinbarung: Tel. 01/706 86 00
2320 Schwechat-Mannswörth, Mannswörther Str. 59-61 Stg. 21

FACHÄRZTIN FÜR HAUT- & GESCHLECHTSKRANKHEITEN 
Dr. Tamara Meissnitzer  (Wahlärztin)
Allgemeine Dermatologie - Allergologie - Ästhetische Dermatologie
Ordination ab Jänner, Terminvereinbarung bereits jetzt möglich unter: 
+43680/24 56 223 oder t.meissnitzer@gmx.at 

PSYCHOTHERAPEUT
Peter Niessl  (Psychotherapeut in Ausbildung unter Supervision)
Psychotherapie – Integrative Therapie, Leidenszustände aller Art, Lebens -
krisen, Psychosomatik, Sucht, Begleitung in Veränderungsprozessen
Termine nach Vereinb.  Tel. 0676/902 51 46, 
Email: peter.niessl@gmx.at, www.balance4u.co.at

ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTERIN
Mag. Michaela Markovic  (Gesundheits- und Vitalcoach)
Tätigkeitschwerpunkte: Gewichtsmanagement, Ernährungsanamnese
mit anschließendem Ernährungsprogramm, individueller Trainingsplan
SA zwischen 8.00 und 10.00 Uhr,   Tel. 0680/14 33 626

EIGENTÜMER: Stadtgemeinde Fischamend • HERAUSGEBER: Bürgermeister Mag. Thomas
Ram • CHEFREDAKTEUR: Prof. Adalbert Melichar, 2401 Fischamend  • REDAKTION:  Stadt-
amt, Abteilung 1, Telefon (02232) 763 23, DW 35  • ANSCHRIFT: 2401 Fischamend, Greger-
straße 1  • MEDIENINHABER, VERLEGER: Stadtgemeinde Fischamend, Bgm.  Mag. Thomas
Ram  • PRODUKTION: Printline, Martin Weichselberger,  Eggerthgasse 10/4, 1060 Wien •
ERSCHEINUNGSORT, VERLAGSPOSTAMT: 2401 Fischamend

Impressum
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Zahnärztenotdienst für den Ärztesprengel Fischamend - Enzersdorf/F. - Kleinneusiedl -
Schwadorf - Rauchenwarth, jeweils von 9.00 – 14.00 Uhr

Ärztenotdienst für den Ärztesprengel Fischamend – Enzersdorf/F. – Schwadorf – Kleinneusiedl - 
Rauchenwarth

05./06.03.2011 Dr. ZITZELSBERGER Josef 2410 Hainburg, Hauergasse 35 02165/623770
12./13.03.2011 Dr. EDER Patricia 2700 Wr. Neustadt, Lederergasse 7 02622/22885
19./20.03.2011 Dr. KUCERA Eva 2333 Leopoldsdorf, Hauptstraße 23 02235/42248
26./27.03.2011 Dr. RANSMAYR Maria 3021 Pressbaum, Ludwig-Kaiser-Straße 19/5 02233/54431

M Ä R Z  
2 0 1 1

26./27.02.2011 Dr. GABRIEL Alfred 2344 Ma. Enzersdorf, Franz-Josef-Straße 70/1 02236/22509F E B R UA R  
2 0 1 1

02./03.04.2011 Dr. GRÄHSLER Wolfgang 2326 Maria Lanzendorf, Himberger Straße 2/4/2 02235/47796
09./10.04.2011 Dr. WIENERROITHER Lucia 2345 Brunn am Gebirge, Wiener Straße 24 02236/33474
16./17.04.2011 Dr. REIFART Franz 1300 Flughafen, Office Park I B, 01/03 01/7007-34510
23./24./25.04.2011 Dr. RIEBEL Ilze 2452 Mannersdorf, Hauptstraße 71 02168/62200
30.04.2011 DDr. MOSTEGEL Wilhelm Heinz 2452 Mannersdorf, Hauptstraße 13a 02168/63888

A P R I L  
2 0 1 1

DIENSTBEGINN: Samstag/Feiertag:   7.00 Uhr
DIENSTENDE: Montag/nächster Werktag:   7.00 Uhr

NOTRUF RETTUNG/ROTES KREUZ: 144               
ÄRZTE-NOTRUF: 141

Da wir die Ärztenotdienste am Wochenende für April bis Mai noch nicht abrufen konnten erhalten Sie diese ab Mitte
März am Stadtamt oder unter www.stadt-fischamend.at – Gesundheit/Soziales. 

26./27.02.2011 Dr. DANESH Ramin 2401 Fischamend, Schulgasse 6 02232/76386F E B R UA R  
2 0 1 1

05./06.03.2011 Dr. MORITZ Anton 2401 Fischamend, Wiener Straße 8 02232/76540
12./13.03.2011 Dr. OPAT Angelika 2401 Fischamend, Enzersdorfer Straße 5 02232/77180
19./20.03.2011 Dr. GURTNER Claudia 2432 Schwadorf, Hauptplatz 2/1/1 02230/2142
26./27.03.2011 Dr. DANESH Ramin 2401 Fischamend, Schulgasse 6 02232/76386

M Ä R Z  
2 0 1 1

Ich freue mich Ihnen das neue
Team des Gesundheits Campus
vorstellen zu dürfen:

• Dr. Tamara Meissnitzer 
(FA f. Haut- und Geschlechts-
krankheiten)

• Peter Niessl (Psychotherapeut)
• Mag. Michaela Markovic 

(Ernährungswissenschafterin,
Gesundheits- und Vitalcoach)

•

Sehr gerne will ich am 10.03.2011
ab 18.30 Uhr einen Informations-
abend veranstalten.

Einerseits um Ihnen die neuen
Ärzte und Therapeuten vorzustel-
len und andererseits wird Fr. Dr.
Tamara Meissnitzer, FA f. Haut-
und Geschlechtskrankheiten, im
Anschluss einen Vortrag zum
Thema „Sonne genießen mit
gutem Gewissen“ vorstellen.

Auf Ihr zahlreiches Kommen
freuen sich Andreas Schneider
und sein Team.

Gesundheits Campus 
Fischamend
Gregerstraße 32
2401 Fischamend

Therapie- und Fachärzte-Zentrum Gesundheits Campus
DAS NEUE TEAM INFORMATIONSABEND

Andreas Schneider 
Institutionsleitung 

01.05.2011 DDr. MOSTEGEL Wilhelm Heinz 2452 Mannersdorf, Hauptstraße 13a 02168/63888
07./08.05.2011 Dr. WITTMANN-GRABHERR Petra 2404 Petronell-Carnuntum, Lange Gasse 25/1/2 02163/3524
14./15.05.2011 Dr. WEISS Ctibor Stefan 2325 Himberg, Wiener Straße 4-8/II/2 02235/86323

M A I  
2 0 1 1

Die Dienstpläne für den Sonn- und Feiertagsdienst können Sie ebenso unter www.noezz.at nachlesen!

Info: bei Notfällen können Sie sich auch an die zahnärztliche Notfallambulanz der Bernhard Gottlieb 
Universitätszahnklinik, Währinger Straße 25a, 1. Eingang, 1090 Wien, Tel.: 01/427767131 wenden!

Iris Wachter (Fußpflege & Kosmetik)
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Veranstaltungskalender 

F E B R U A R 2011
25.02. Pfarrkränzchen 

im Pfarrheim ab 20 Uhr
26.02. FASCHINGSRUMMEL 

am Getreideplatz und im
Schüttboden
Beginn um 14.00 Uhr im
Schüttboden (Kinderfa-
schingsgschnas), um ca. 15.00
Uhr Beginn am Getreideplatz
mit div. Getränke-Standln von
Fischamender Vereinen. Ab
20.00 Uhr 88,6 Disco mit Andi
Hufnagl im Schüttboden.
Speisen und Getränke von Al-
fred Schlagenhaufen, Weinbar
der Vinothek Carvinum Car-
nuntum im Schüttboden. 
„Welcher Narr will den Stadt-
schlüssel?“ 

26.02. Thomas Maurer
“Out of the dark, ein Blick
zurück” im Stand up Club

28.02. Präsentation unseres 
Hochwasserschutzes
um 18 Uhr im Volksheim 

28.02. Röntgenbus der NÖ Lan-
desregierung
am Getreideplatz von 
09 – 12, 13 – 16 Uhr,
E-Card mitbringen!

M Ä R Z 2011
04.03. Angelobung Bundesheer
05.03. Feuerwehrball

im Volksheim Fischamend 
12.03. Ostrocktrophy Vorrunde 

im Stand up Club, 20 Uhr
19.03. Penionistenball

im Volksheim Fischamend
von 15 – 21 Uhr Infos unter

2401 Fischamend, Kleinneusied-
lerstraße 1b, Tel. 02232/773 05

Kalte und warme Speisen, Haus-
schlachtung und Eigenbauweine
Geöffnet: 11-24 Uhr

02.03. – 13.03.2011
04.04. – 17.04.2011
11.05. – 22.05.2011
04.07. – 17.07.2011
22.08. – 04.09.2011
03.11. – 13.11.2011
30.11. – 11.12.2011

Heurigenzeit
Ausg’steckt is in
Fischamend bei:

2401 Fischamend, Bahnstraße 15,
Tel. 02232/787 07

Kalte und warme Speisen, Haus-
schlachtung und Eigenbauweine

Geöffnet: 10-24 Uhr

14.03. – 27.03.2011
06.06. – 19.06.2011
17.10. – 30.10.2011

Heurigenschenke 
Fam. Jäger

Buschenschank - 
Weinbau Fam. Teller

Tipp 



0676/6385274 oder
02232/76886

19.03. Bauernmarkt
am Getreideplatz 
von 08 – 12 Uhr

19.03. Irish-Night der Liste Schuh
im Stand up Club, 20 Uhr

25.03. BlöZinger – 
Und wenn sie nicht gestor-
ben sind…, 
im Stand up Club, 20 Uhr

A P R I L 2011
01.04. Supertoaster feat. Kööhn

im Stand up Club, 20 Uhr
02.04. Spring Break – 

Lindenberger 
auf der Sportplatzwiese 

02.04. Reinigungsaktion, 
Treffpunkt am Damm, 08 Uhr

02. – 09.04.  Umweltwoche 
03.04. Fischamender Stadtlauf,

Springholzgasse 
08. -10.04. Fischamender Spielleut,

Volksheim, Beginn 20 Uhr,
Sonntag 17 Uhr

08. – 10.04.  Naturfreunde, 
Kletterkurs im Fels

10.04. Wanderung Naturfreunde
14.04. Pensionistenclub-

Abschluss
14.-17.04. Fischamender Spielleut,

Volksheim, Beginn 20 Uhr,
Sonntag 17 Uhr

16.04. Bauernmarkt 
am Getreideplatz 
von 08 – 12 Uhr

16.04. Ostrocktrophy Vorrunde 
im Stand up Club, 20 Uhr

17.04. Wanderung
im Leithagebirge – Manners-
dorf, Naturfreunde

22.04. Fischamender Spielleut,
Volksheim, Beginn 20 Uhr

29.04. Maibaumübergabe
am Hauptplatz

29.04. Fredi Jirkal „Das Ungeheuer
von Wellness“
im Stand up Club, 20 Uhr

30.04. Auftakt RFC 
am Getreideplatz 10.00-14.00

30.04. Naturfreunde,
Kletter-Opening

M A I 2011
01.05. Florianifeier FF

bei der Feuerwehr 
01.05. Muttertagsfeier des Pensio-

nistenverbandes Ortsgruppe
Fischamend und der SPÖ

07.05. Muttertagsfeier 
der Pensionisten

14.05. Ostrocktrophy Halbfinale
im Stand up Club, 20 Uhr

15.05. Wanderung 
auf den Hundsheimer Berg
Naturfreunde

20.05. Leo Lukas – Aus dem Vollen,
Stand up Club, 20 Uhr

21.05. Bauernmarkt
am Getreideplatz 
von 08 – 12 Uhr

Glückshaufen-
Quiz

27.05. Naturfreunde, 
Klettertag

28.05. Vernissage Helmut Glatzer,
Schüttboden

29.05. Naturfreunde, Radtour
Biedermeier Radweg 
ab Markt Piesting 

J U N I 2011
03.06. Sommerkonzert des 

Fischamender Stadtchors,
Schüttboden, 19 Uhr

04.06. Ostrocktrophy Finale
im Stand up Club

04. - 11.06.  Seniorenurlaub 
Mönichwald

11.06. RFC Radtour
entlang der Donau 
Abfahrt Getreideplatz
09.00 Uhr 

18.06. Bauernmarkt
am Getreideplatz 
von 08 – 12 Uhr

18.06. Countryfest der SPÖ,
Sportplatzwiese

18.06. ATSV Glückshaufen-Quiz,
ab 12 Uhr
Lose ab sofort erhältlich

23. - 26.06.  4-Tagesfahrt Wagrain 
Naturfreunde


